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MITTEILUNGSBLATT

Und so leuchtet die Welt langsam
der Weihnacht entgegen.

Und der in Händen sie hält,
weiß um den Segen!

Matthias Claudius
(* 15.08.1740, † 21.01.1815)

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünschen wir persönlich, sowie im Namen des Gemeinde- und Ortschaftsrates, des 
Kirchengemeinderates und der Gemeindeverwaltung ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Glück 
und Frieden für das Jahr 2024

Jochen Stuber Fritz Wohlhüter Pfarrer Caxilé, Pfarrer Roj
Bürgermeister Ortsvorsteher Pfarrerin Ebisch, Dr. Pfarrer Ilić

Frohe 
Weihnachten
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die vergangenen Jahre waren stark von der Coronapandemie geprägt, und die Nachwirkungen beschäftigen uns 
noch heute. Und inzwischen sind zahlreiche neue Krisen dazugekommen. Das Jahr 2023 hat uns auf vielen Ebe-
nen herausgefordert: Krieg in der Ukraine und Israel, steigende Energiekosten oder erhöhte Zinsen für Kredite. 
Auch die Baukosten werden wohl weiter nach oben klettern. Die Babyboomer gehen in Scharen in Rente, und 
das hat gravierende Auswirkungen. Es fehlen vor allem Pflegekräfte und Kinderbetreuer. Die Liste ließe sich noch 
verlängern, aber schauen wir lieber auf unsere Bewältigungsstrategien und Maßnahmen. Wir haben es bisher 
immer geschafft, sinnvolle und kreative Lösungsansätze zu entwickeln. Lassen Sie uns weiter die Leidenschaft 
für das Machbare verstärken. Und das hoffentlich mit Ihrer Unterstützung und Ihrer konstruktiven Teilnahme. Las-
sen Sie uns auf unsere Vorhaben schauen, die wir im Jahr 2023 gestartet, weitergeführt oder vollendet haben. 

Fotos: Abbruch Holzimprägnierwerk Hauptstr. 36/1		  „Grünes Klassenzimmer“ der Grundschule	
	
Ein besonderes Ereignis war der vollständige Abbruch des ehemaligen Holzimprägnierwerks in der Hauptstraße 
36/1 am Ortseingang in Kirchberg von Sinningen herkommend. In früheren Jahrzehnten, ein wichtiges örtliches 
Gewerbe mit Arbeitsplätzen und Steuereinnahmen, und für viele ein ortsprägender Gebäudekomplex seit unse-
rer Kindheit. Deshalb widmen wir die diesjährige Weihnachtskarte auch dem Innenleben des alten Teerölhauses. 
In den letzten Jahrzehnten wurde die Gewerbebrache auch von manchen Einheimischen und Auswärtigen ger-
ne mal als Schandfleck betitelt. Die über 7.000 m² große baureife Fläche bietet nun Platz für ein Feuerwehrhaus 
und perspektivisch für einen Bauhof.

Sehr froh sind wir auch mit der Entwicklung beim DSL-Glasfaserausbau.
Ist es doch der gesamten Bürgerschaft zu verdanken, dass die notwendige Abschlussquote von 40% für den 
eigenwirtschaftlichen DSL-Glasfaserausbau der Netcom-BW im gesamten Gemeindegebiet erreicht worden 
ist. Dies entlastet die Gemeinde künftig massiv – finanziell wie personell – und bringt die schnelle Internetver-
bindung in jedes Haus.

Auch bei der Kinderbetreuung gab es reichlich Bewegung. Im St.-Josef-Kindergarten im Kirchweg in Kirchberg 
wurde aufgrund des erhöhten Betreuungsbedarfs zum September wieder eine Halbtagsgruppe reaktiviert. Und 
glücklicherweise konnten wir hierzu auch das nötige Personal und mit Sarah Pfänder eine Gruppenleitung finden. 
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Grußwort zum Jahreswechsel 2023/2024
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Das Zwergenland in Sinningen wurde von einer Außengruppe in die Eigenständigkeit unter der Einrichtungslei-
tung von Serpil Sentürk überführt. In der Kita Kirchberg gab es einen Wechsel bei der Einrichtungsleitung von 
Melanie Lang hin zu Susanne Scherbaum. Und aufgrund des erhöhten Sprachförderbedarfs haben wir mit Frau 
Funk erstmalig eine spezielle Fachkraft für die Sprachförderung der Kleinsten eingestellt.

Bei der Schule lag der Fokus auf einem ganz besonderen Vorhaben – unser grünes Klassenzimmer, welches am 
30. Juni 2023 offiziell eingeweiht worden ist. Ein tolles Gemeinschaftsprojekt, das Dank der Zurverfügungstellung 
des Waldgrundstücks durch den ehemaligen Kirchberger, Martin Hermann, und der finanziellen Unterstützung 
durch die Dr.-Hans-Fischer-Stiftung aus Buxheim initiiert werde konnte. Durch die tatkräftigen Unterstützungen 
von Rektorin Frau Jovanovic und dem gesamten Lehrerteam, von dem Azubiprojekt der örtlichen Zimmerei Küch-
le und vom Bauhof, können unsere Schüler nun optimal in der Natur lernen.

Bei den Notunterbringungen von Flüchtlingen, Asylsuchenden und Obdachlosen kamen wir an unsere Gren-
zen. Was auch darin mündete, dass die Aufstellung von Wohnmodulen unerlässlich wurde. Dies führte zu vielen, 
teils auch sehr emotionalen Diskussionen auf allen Seiten. Letztlich wurden Wohnmodule für 10 Personen beim 
Bauhof im Raiffeisenweg 2 platziert und mit ukrainischen Flüchtlingen in der kommunalen Anschlussunterbrin-
gung belegt.

Foto: Wohnmodule zur Personen-Notunterbringung – Nicht schön, aber zweckmäßig!

Bei der Feuerwehr müssen wir uns nach der Kommandanten-Abberufung durch den Gemeinderat neu sortieren 
und strukturieren und nach vorne blicken. Herzlichen Dank an dieser Stelle an unsere ehrenamtlichen Feuer-
wehrleute, welche an 365 Tagen im Jahr bereit sind, sich für uns alle einzusetzen!

An alle Unternehmer und Gewerbetreibende, die ihrem Standort „Kirchberg“ verbunden bleiben, die Arbeits-
plätze sichern und schaffen und mit Ihren Gewerbesteuerzahlungen von über 1.040 TEUR (Vj. 580 TEUR) ei-
nen rekordverdächtigen und wichtigen Beitrag für unseren Finanzhaushalt und somit für uns alle leisten, ergeht 
ein herzliches Dankeschön.

Die Einwohnerzahl ist mit 2.182 - davon 1.614 in Kirchberg (Vj. 1.627) und 568 in Sinningen (Vj. 583) – um 1,3% 
gegenüber dem Vorjahr (2.210) gefallen.
Insgesamt gab es 14 standesamtliche Eheschließungen (Vj. 8), wovon 11 (Vj. 6) in unserer Gemeinde vorge-
nommen worden sind, wovon wiederum 7 einheimisch und 4 auswärtig waren.

Im Jahre 2023 konnten wir ein Geburtendefizit von - 6 (Vj. +11) verzeichnen, welches sich aus 9 Geburten  
(Vj. 24) und 15 Sterbefällen (Vj. 13) zusammensetzt.  

In der Gemeindeverwaltung haben wir seit Mai bei der Leitung Hauptamt/Kämmerei mit Frau Jacqueline Mayer 
frischen Schwung erhalten. Auch konnten wir im Bauhof eine lang unbesetzte Stelle mit Herrn Gheorghe Lugo-
jan endlich besetzen und somit wieder etwas schlagkräftiger werden.
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Mit der Installation der örtlichen Wanderwegweiser im Rahmen einer 
kreisweiten Aktion konnten wir die Freizeitgestaltung bereichern. Die 
entsprechenden Wanderpläne sind auf der Gemeindehomepage (https://
www.kirchberg-iller.de/freizeit-gaeste/kirchberg-aktiv/wandern) zu finden.

Aber ohne unsere ehrenamtlichen Kräfte würde – wie in fast allen Kom-
munen – vieles nicht funktionieren oder nicht angeboten werden können. 
Wir können stolz sein auf unser vielfältiges Vereinsleben. Auch im Jahr 
2023 wurde dies wieder im Rahmen unserer finanziellen Möglichkeiten 
durch den Gemeinderat v.a. mit Zuschüssen unterstützt. Auch das Ange-
bot vom ehrenamtlichen Seniorenteam um Hermann Büchele wird sehr 
gut angenommen und ist ein fester Bestandteil in unserer Gemeinschaft. 
Froh sind wir auch über unsere ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe der 

Katholischen Kirchengemeinde. In interkommunalen Zusammenarbeiten haben wir ein buntes Angebot der 
Volkshochschule Illertal (VHS) für Jung und Alt als auch ein sehr gutes Dienstleistungsangebot der Ökume-
nische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. im Unterstützungsfall. Bitte nutzen Sie diese genannten Angebote, 
dann können sie auch weiterhin Bestand in unserer Gemeinschaft haben. Herzlichen Dank an alle ehrenamtlich 
Engagierten und Mitarbeitern!

Für 2024 stehen im Fokus:

- �Die Sanierung der Finkenstraße und dem damit verbundenen Starkregenschutz. Bis Februar soll die Aus-
führungsplanung stehen, im März soll die Ausschreibung und im Mai die Vergabe der Maßnahme erfolgen. Die 
Baumaßnahme ist für Juni bis Dezember vorgesehen.

- �Das neue Feuerwehrhaus auf dem Gelände des ehemaligen Holzimprägnierwerks in der Hauptstr. 36/1. Hier 
werden die nötigen Zuschuss- und Bauanträge gestellt, so dass anschließend die Ausschreibung, Vergabe und 
Baubeginn erfolgen kann.

- �Die unaufschiebbare Bodensanierung in der Mehrzweckhalle. Hier wird es leider auch zu Nutzungseinschrän-
kungen kommen.

- �Die Erschließung des ersten Bauabschnittes von Reute II in Sinningen mit 11 Bauplätzen. Die Ausführungs-
planungen werden bis Ende 2023 fertiggestellt und im Januar erfolgt die Ausschreibung. Vergabe soll im März 
sein und die Umsetzung soll von April bis September erfolgen.

- �Eine Machbarkeitsstudie für die „Alte Schule“ in Sinningen vor dem Hintergrund des Sanierungsbedarfes des 
ehemaligen Lehrerhauses. In diesem Zusammenhang soll der Ausbau der Kinderbetreuung integriert werden.

- Vorbereitungen der Ortsjubiläen 750-Jahre Kirchberg in 2025 und 900 Jahre Sinningen in 2027 

Auch im Jahr 2024 stehen wichtige Wahlen an – neben der Europawahl sind das vor allem auch die Wahlen des 
Kreistages Biberach, des Gemeinderates Kirchberg und des Sinninger Ortschaftsrates. Es wäre schön, wenn 
sich wieder viele Bürgerinnen und Bürger der Wahl zum Gemeinderat und/oder Ortschaftsrat stellen würden. 
Wir benötigen dieses aktive Engagement zum Wohle unserer Gemeinde dringend! Unser Frauenanteil und der 
Anteil der Jüngeren hat noch viel Potential nach oben - denn ein Gremium benötigt auch eine gesunde Durch-
mischung sowohl bei Alter als auch Geschlechtern. Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich möchte Sie jetzt 
schon bitten, Ihr Wahlrecht zu nutzen und mitzubestimmen, welche Richtung die Politik in unserer Ortschaft, 
Gemeinde, unserem Landkreis oder gar in unserem Europa künftig nehmen wird.

Ein besonderer Dank gebührt an dieser Stelle auch allen Mitarbeitern der Gemeinde, dem Ortsvorsteher und 
den Ortschafts- und Gemeinderatsmitgliedern für die gewissenhafte und konstruktive Arbeit in 2023.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich nun ein friedvolles Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und ein gutes 
neues Jahr. Bleiben wir gemeinsam gesund, hoffnungsvoll und zuversichtlich.

Herzlichst Ihr

Jochen Stuber, Bürgermeister
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Gemeindekontakte�
Telefax:	07354/9316-30, E-Mail: info@kirchberg-iller.de
Homepage: www.kirchberg-iller.de
Telefonnummern Rathaus Kirchberg
Zentrale	 07354/9316-0
Bürgermeister Stuber	 07354/9316-99
Frau Huchler/Frau Mehrhof	 07354/9316-11
Vorzimmer Bürgermeister, Bauamt, allg. Verwaltung
Frau Baur	 07354/9316-10
Einwohnermeldeamt, Passamt, Rentenangelegenheiten
Frau Mussack	 07354/9316-60
Ordnungsamt, Mitteilungsblatt, Fundbüro, Gewerbemeldungen
Frau Mayer	 07354/9316-70
Kämmerei, Hauptamt
Frau Schlecht/Frau Sälzle� 07354/9316-91/90
Gemeindekasse, Steueramt, Friedhofsangelegenheiten

Ortsverwaltung Sinningen
Fritz Wohlhüter, Gießenstraße 7	 Tel. 9316-55, Fax. 2473
E-Mail: ov.sinningen@t-online.de
Sprechstunden: Donnerstag von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten des Rathauses�
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch� 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kindergarten und Schule	
Kindertagesstätte (Kita) Kirchberg, 
E-Mail: info@kita-kirchberg-iller.de� 07354 /93179-0
Zwergenland Sinningen 
E-Mail: info@zwergenland-sinningen.de� 07354/93258-30
Schule Kirchberg, E-Mail: poststelle@04118187.schule.bwl.de� 07354/93240
St. Josef Kindergarten Kirchberg� 07354/9346540

NOTRUFE
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Jeweils ohne telefonische Vorwahl
Giftnotruf� 0761/19240
Polizeiposten Ochsenhausen� Tel. 07352/202050

___________________________________

Wasserversorgung: � 0162/1395981
Stromversorgung (EnBW):� 0800/3629-477
Gasversorgung (Thüga):� 0800/7750001

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	
Zentraler Anlaufpunkt Patienteninformation ist die 
Rettungsleitstelle Biberach, Tel. 116 117 
Dort werden Sie an die Sana MVZ Stadt Biberach 
GmbH, - Marie-Curie Straße 6, 88400 Biberach oder 
den mobilen Dienst vermittelt.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag 08:00 Uhr – 18:00 Uhr

Achtung: Versichertenkarte bitte unbedingt 
zum Arztbesuch mitbringen!

Kinder- und Jugendärzte
Tel. 116 117
Kinder- und Jugendnotdienst Uni Ulm
Montag bis Freitag: 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage: 19 bis 21 Uhr
Zuständig ist die zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die 
Notfallaufnahme in der Universitätsklinik für Kinder- und Jugend-
medizin Ulm, Eythstraße 24, 89075 Ulm. Patienten können ohne 
Voranmeldung in die Klinik kommen, dort ist ständig ein Arzt 
vorhanden.

Zahnärztlicher Notdienst
0761/120 120 00

Standesamt Illertal	
Marktplatz 7, 88453 Erolzheim, E-Mail poststelle@erolzheim.de	
Frau Ehrhart 07354/9318-46, Frau Soherr	 07354/9318-45

Soziale Dienste	
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen  
Alten- und Krankenpflege
Büro Erolzheim (Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr)� 07354 9366404
24-Stunden-Rufbereitschaft    � 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe    � 07352 9230-20
Betreuungsgruppen „Silberperlen“ � 07352 9230-20
Die Zieglerschen 
Ambulanter Pflegedienst Erolzheim� 07354 937631-0
Nachbarschaftshilfe Kirchberg 
Einsatzleitung: Maria Gräser�  07354 7547
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen Lydia Müller/Elfriede Wespel � 0162 23 14 550
Essen auf Räder
ASB Mobiler Sozialer Hilfsdienst Orsenhausen� 07353/9844-0
Deutsches Rotes Kreuz Biberach� 07351/15700
Hausnotruf 
Arbeiter-Samariter-Bund� 07354/9844-0

Bereitschaftsdienst der Apotheken�
Vom Festnetz 0800/0022833, 
vom Handy 22833� www.aponet.de

siehe Sonderspalte auf Seite 6

Wochenmarkt�
In Kirchberg donnerstags von 10:30 bis 11:10 Uhr in der Marktstr.
In Sinningen mittwochs von 11:35 bis 12:15 Uhr an der „Alten Schule“

Müllabfuhr und Entsorgung�
Müllabfuhr:	 Freitag, 22.12.2023, Montag, 08.01.2024
Abfuhrtermin Papiertonne	 Donnerstag, 11.01.2024
Abfuhrtermin gelber Sack	 Freitag, 12.01.2024
Bitte die Abfalltonnen bis 6.30 Uhr zur Leerung bereitstellen. 
Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und bleiben ste-
hen!!!
Grüngutplatz Öffnungszeiten	
Öffnungszeiten Dez. - Februar: � Samstag, 10 - 11 Uhr
Angeliefert werden dürfen: Grüngut u. unbehandeltes Altholz
Alteisen:	 Samstag, 27.01.2024, 10 - 12 Uhr 
	 Feuerwehrgerätehaus Kirchberg
Altglascontainer: 	 Kirchberg: Altkellmünzer Weg 12 
	 Sinningen: auf dem Schulhof „Alte Schule“

Wertstoffannahmestelle Erolzheim
Daimlerstraße gegenüber Sportanlagen/Schützenheim
Öffnungszeiten: Mi., Do., und Fr.	 16:00 - 18:00 Uhr
� Samstag  9.00 – 14.00 Uhr
Recyclingzentrum Ochsenhausen Gewerbegebiet, Güterbahnhof 16
Dienstag und Mittwoch 	 15:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 11:00 Uhr
Freitag	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 	 10:00 – 16:00 Uhr

Fahrplanauskunft	
für Bus und Bahn Baden-Württemberg (24 Std.)	0180/5779966 (0,14 €/min)
Deutsche Bundesbahn	 0180/6996633 (0,20 €/Anruf)
www.bahn.de

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE
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Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Kirchberg macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 11.01.2024
Redaktionsschluss: 08.01.2024, 23:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Kirchberg

Bereitschaftsdienst der Apotheken 

Samstag, 23.12.2023 
Stadt-A. Dietenheim, Königstr. 53, Tel. 07347/7564 
(08:00 - 08:00 Uhr) 
A. im Umlachtal Eberhardzell, Fischbacher Str. 19, 
Tel. 07355/93160 (08:30 - 08:30 Uhr) 
  
Sonntag, 24.12.2023 (Heilig Abend) 
farma-plus A. am Bahnhof Illertissen, Gustav-Stresemann-Str. 1, 
Tel. 07303/43904 (08:00 - 08:00 Uhr) 
Sonnen-A. Biberach, Obstmarkt 5, Tel. 07351/9410
(08:30 - 08:30 Uhr) 
  
Montag, 25.12.2023 (1. Weihnachtsfeiertag) 
Kapellen-A. Senden (Ay), Ulmer Str. 4, Tel. 07307/90150
(08:00 - 08:00 Uhr 
Schloss-A. Warthausen, Brauerstr. 3, Tel. 07351/17737
(08:30 - 08:30 Uhr) 
  
Dienstag, 26.12.2023 (2. Weihnachtsfeiertag) 
A. am Ring Vöhringen, Industriestr. 28, Tel. 07306/926280 
(08:00 - 08:00 Uhr) 
Neue A. Laupheim, Mittelstr. 46, Tel. 07392/6022
(08:30 - 08:30 Uhr) 
  
Samstag, 30.12.2023  
Löwen-A. Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
Tel. 08331/71378 (08:30 - 08:30 Uhr) 
Wieland-A.Biberach, Berliner Platz 1, Tel. 07351/2606 
(08:30 - 08:30 Uhr) 
  
Sonntag, 31.12.2023 (Silvester) 
Stadt-A. Dietenheim, Königstr. 53, Tel. 07347/7564 
(08:00 - 08:00 Uhr) 
A. am Bronner Berg Laupheim, Leibnizstr. 5, Tel. 07392/18085 
(08:30 - 08:30 Uhr) 
  
Montag, 01.01.2024 (Neujahr) 
Rathaus A. Illertissen, Hauptstr. 14, Tel. 07303/3683 
(08:00 - 08:00 Uhr) 
A.im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, Tel. 07351/1800018 
(08:30 - 08:30 Uhr) 
  
Samstag, 06.01.2024 (Heilige Drei Könige) 
Deutschorden-A. Illerrieden, Vöhringer Str. 64, 
Tel. 07306/919486 (08:00 - 08:00 Uhr) 
Rats-A. Schwendi, Hauptstr. 26, Tel. 07353/98470
(08:30 - 08:30 Uhr) 
  
Sonntag, 07.01.2024 
Iller-A. Senden, Hauptstr. 39, Tel. 07307/5642 
(08:00 - 08:00 Uhr) 
Stadt-A. Ochsenhausen, Marktplatz 32, Tel. 07352/8131
(08:30 - 08:30 Uhr) 

Rathaus geschlossen 
Das Rathaus bleibt vom 27.12.2023 - 29.12.2023  
geschlossen. 
Ab Dienstag, 02.01.2024 sind wir wieder für Sie da. 
Wir bitten um Beachtung! 

Rathaus geschlossen 
Das Rathaus ist am Dienstag, 09.01.2024 aufgrund einer 
Schulung ganztägig geschlossen. 

Straßensperrung wegen   
Baumfällarbeiten 
Im Zeitraum vom Mo. 08.01.2024 bis inkl. Fr. 12.01.2024  
ist die K 7506 Gutenzell-Kirchberg  wegen Baumfäll-
arbeiten gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung!

Einladung zur Ortschaftsratssitzung  
am Montag, 08.01.2024 
Zur nächsten Ortschaftsratssitzung am Montag, 08.01.2024 
um 19:30 Uhr in der „Alten Schule“ in Sinningen wird mit 
nachstehender Tagesordnung die interessierte Bevölkerung 
herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
1. Baugesuche 
 1.1.  Erweiterung einer Produktionshalle, Im Anger 11, 

Flst. 3430 + 3431
 1.2.  Sanierung und Teilerneuerung historisches Aus-

tragshaus in Wohneinheit und Umnutzung Schup-
pen in Wohnhaus, Illerstraße 13, Flst. 3508/1

2. Protokollangelegenheiten
3. Bekanntgaben und Sonstiges
4. Bürgerfrageviertelstunde 
Daran schließt sich eine nicht-öffentliche Beratung an.

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am Dienstag, 09.01.2024 
Zur nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, 
09.01.2024 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
in Kirchberg wird mit vorläufiger Tagesordnung herzlich 
eingeladen. 
Tagesordnung: 
1.  Jahresbericht der Netze BW (Strom) für die Gemeinde 

Kirchberg 
2. Baugesuche
 2.1  Antrag auf Baugenehmigung: Erweiterung einer 

Produktionshalle in Kirchberg/Sinningen, Im An-
ger 11, Flst. 3430 + 3431

 2.2  Antrag auf Baugenehmigung: Sanierung und 
Teilerneuerung historisches Austragshaus in 
Wohneinheit und Umnutzung Schuppen in Wohn-
haus in Kirchberg/Sinningen, Illerstraße 13, Flst. 
3508/1 

3. Haushaltsplan 2024 – Verabschiedung 
4. Spendenannahme 
5. Mehrzweckhalle - Sanierung Sportboden - Vergabe 
6.  Protokollangelegenheiten öffentlich, Protokoll vom 

12.12.2023 
7. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
8. Bekanntgaben und Sonstiges 
9. Bürgerfrageviertelstunde 
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Die abschließende Tagesordnung wird am 2. Januar 2024 
in der Bekanntmachungstafel beim Rathaus ausgehängt. 
Daran schließt sich eine nicht-öffentliche Beratung an. 
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im 
Zimmer 11 eingesehen werden.  

Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 12.12.2023: 
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Sitzung 28.11.2023: 
Es wurde die Nachfolgebesetzung in der Kita U3-Krippen-
gruppe für Frau Anna Sommer beschlossen. 
  
Zusammenschluss Komm.Pakt.Net und OEW Breitband 
GmbH - Zustimmungsbeschluss 
1.	� Der Bürgermeister wird ermächtigt, im Verwaltungsrat 

von Komm.Pakt.Net KAöR für die Auflösung der Kom-
munalanstalt öffentlichen Rechts (KAöR) zu stimmen. 

2.	� Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR 
wird der Bürgermeister in Bezug auf die bestehenden 
Pachtverträge zwischen den einzelnen Kommunen / 
Landkreisen und Komm.Pakt.Net KAöR ermächtigt, im 
Verwaltungsrat von Komm.Pakt.Net KAöR für den Ab-
schluss von Überleitungsverträgen eben dieser Pacht-
verträge mit der OEW Breitband GmbH zu stimmen. 
Dies gilt unter dem Vorbehalt, dass die Kommune oder 
der Landkreis eine Übertragung der Aufgaben auf ihrem 
Gebiet auf die OEW Breitband GmbH wünscht. 

3.	� Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR 
wird der Bürgermeister ermächtigt, im Verwaltungsrat 
von Komm.Pakt.Net für die Fälle, in denen Kommunen 
oder der Landkreis einer Überleitung des Pachtvertra-
ges auf die OEW Breitband GmbH zugestimmt haben, 
einer Überleitung der zugehörigen Netzbetriebsverträ-
ge von Komm.Pakt.Net KAöR auf die OEW Breitband 
GmbH zuzustimmen. 

4.	� Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR 
wird der Bürgermeister weiter ermächtigt, im Verwal-
tungsrat für den Abschluss von Aufhebungsverträgen 
bezüglich der jeweiligen Pachtverträge von Komm.
Pakt.Net KAöR mit den Kommunen oder Landkreisen 
zu stimmen, die keine Überleitung des Pachtvertrags 
von Komm.Pakt.Net KAöR auf die OEW Breitband 
GmbH wünschen. 

5.	� Vorbehaltlich der Auflösung von Komm.Pakt.Net KAöR 
wird der Landrat/Bürgermeister ermächtigt, im Verwal-
tungsrat von Komm.Pakt.Net für die Fälle, in denen 
die Kommunen oder der Landkreis eine Auflösung der 
jeweiligen Pachtverträge mit Komm.Pakt.Net KAöR 
wünschen, der Überleitung der zugehörigen Netzbe-
triebsverträge auf die jeweilige Kommune oder den 
jeweiligen Landkreis zuzustimmen. 

  
Mehrzweckhalle – Sanierung Sportboden und Heizung 
– Beschluss zur Ausschreibung 
Die unaufschiebbare Sanierung des Sportbodens in der 
Mehrzweckhalle (Altersbedingt 40 J., Schadensbedingt) ist 
im Haushalt 2024 mit 150 TEUR eingeplant. Aufgrund der 
Mehrzweckigkeit unserer Halle kommt kein reiner Sport-
boden, sondern nur ein flächenelastischer Sportboden in 
Betracht, ähnlich wie wir ihn bisher verbaut hatten. Um 
Kosten zu sparen soll der Umsetzungszeitraum außerhalb 
der Sommerferien erfolgen, im Einhergang mit den dafür 
nötigen Hallensperrungen. Dennoch gilt es einige Veran-
staltungen zu berücksichtigen wie z.B. die Primiz. 
Im Zuge der Sportbodensanierung wird die Installation ei-
ner Fußbodenheizung als zielführend erachtet, nachdem 
die Bestandsheizungsanlage im Bedarfsfall nicht mehr re-
parabel oder ersetzbar ist. Aufgrund der geringen Aufbau-

höhe von 10 cm kommt eine in den Sportboden integrierte 
Variante nicht in Frage. Der Anschluss der neuen Fußbo-
denheizung an den Bestand muss dann noch im Details 
abgestimmt werden. Als Umsetzungsdauer wurden 4 Wo-
chen (inkl. etwas Puffer) angesetzt. Anhand der Farb-Mus-
terkarte verständigt man sich auf einen hellgrauen Farbton 
mit Musterung, ähnlich dem Bestand. Die abschließende 
Festlegung erfolgt in der Sitzung am 09.01.2023, wenn als 
Vergleich noch der Bestand hergenommen werden kann. 
Mit Schule und Vereinen sollen noch die Markierungen 
bzw. Bodenhülsen abgeklärt werden. Der Ausschreibung 
der Sanierung des Sportbodens und der Heizung wird zu-
gestimmt.
 
Protokollangelegenheiten 
Das öffentliche Protokoll vom 28.11.2023 wird genehmigt. 
  
Bekanntgaben und Sonstiges 
Bushaltestellen L260 Sinningen 
Im Nachgang an die Sitzung vom 28.11.2023 wurde mit-
geteilt, dass die Maßnahme in das Landes-Planungspro-
gramm aufgenommen worden ist. Sie soll im Frühjahr ver-
messen werden. Die Geländeaufnahme ist Grundlage für 
die Planung. Der Erhalt des Wirtschaftsweges zwischen 
Sinningen und Nordhofen wird dabei berücksichtigt. Zur 
weiteren Abstimmung geeignete Pläne liegen voraussicht-
lich Mitte 2024 vor. Ferner wird mitgeteilt, dass sobald ge-
eignete Planunterlagen mit den vorzunehmenden Änderun-
gen im Straßenraum und den Seitenräumen vorliegen, von 
Seiten der Straßenverkehrsbehörde geprüft wird, inwieweit 
auf Grund der Änderungen die zulässige Höchstgeschwin-
digkeit weiter zu reduzieren ist. 
  
Sozialstation 
Am 23.11.2023 fand die jährliche Mitgliederversammlung 
der Ökumenischen Sozialstation Rottum/Rot/Iller e.V. in 
Gutenzell statt. Das Jahr 2022 konnte positiv abgeschlos-
sen werden. Auch die kommenden Jahre sind keine Ab-
mangel-Beteiligungen der bürgerlichen Gemeinden zu er-
warten. Die Sozialstation hat sich weiter stabilisiert, leistet 
eine sehr gute und wichtige Arbeit und ist nachhaltig sehr 
gut aufgestellt. Erfreulicherweise konnten mit Bürgermeis-
ter (BM) Puza aus Berkheim und BM Schmidt aus Erlen-
moos wieder zwei kommunale Vertreter in den Vorstand 
entsendet werden. Diese Posten waren seit geraumer Zeit 
unbesetzt gewesen. 
  
Landschaftserhaltungsverband 
Am 23.11.2023 fand in Biberach die jährliche Mitgliederver-
sammlung des Landschaftserhaltungsverbandes Landkreis 
Biberach e.V. statt. Für den ausscheidenden BM Braun aus 
Maselheim als Kommunalvertreter im Vorstand wurde BM 
Späth aus Schwendi gewählt. 
  
Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) 
Am 22.11.2023 fand in Ochsenhausen die jährliche Ge-
sellschafterversammlung der OTG statt. Hier wurde u.a. 
eine Erhöhung der Gesellschafterbeiträge beschlossen. 
Allerdings betreffen die Erhöhungen nur die beteiligten 
Landkreise, nicht die beteiligten Kommunen. 
  
Hochwasserpartnerschaft 
Am 05.12.2023 fand die 8. Hochwasserpartnerschaft Ein-
zugsgebiet Riß/Rot/Iller in Walpertshofen statt. Auf Nach-
frage zur Iller wurde erklärt, dass hier leider weiter keine 
Einigung zwischen Baden-Württemberg und Bayern bezüg-
lich der einheitlichen Darstellung der Hochwassergefahren-
karte an der Iller in Aussicht ist. D.h. die baden-württem-
bergischen Hochwassergefahrenkarten stellen bayerische 
Flächen weiter in neutralem Weiß dar und umgekehrt. Ein 
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Unding in Anbetracht der Gefahrenlage für die beidseitigen 
Iller-Anlieger. Die Gemeindeverwaltung wird diese Proble-
matik erneut nach oben an die Landesverwaltung zur Op-
timierung weiterleiten. 
  
Hochwasserschutz Iller Sinningen 
Das Projekt steht beim Regierungspräsidium kurz vor der 
Schlussrechnung. Insgesamt werden Kosten von knapp 
670 TEUR anfallen, davon muss die Gemeinde 30% bzw. 
rund 200 TEUR über den Vorteilsausgleich leisten. Ur-
sprünglich geplant waren mal 500 TEUR bzw. 150 TEUR 
für die Gemeinde. Kostenerhöhend wirkten sich v.a. die 
nachträglich notwendig gewordene Binnenentwässerung 
als auch der große Zeitverzug aus. Nachdem die bisher 
durch die Gemeinde geleisteten Zahlung nahezu exakt dem 
Abrechnungsbetrag entsprechen, ist hier mit keiner Nach-
zahlung seitens der Gemeinde mehr zu rechnen. 
  
Hochwassergefahrenkarten 
Seit 08.12.2023 ist nun die angepasste Hochwassergefah-
renkarte Iller für den Bereich Sinningen online auf der Lan-
des-Homepage. Anlass war die Fertigstellung des Hoch-
wasserschutzes Iller in Sinningen zum Ende des Jahre 
2022. Das Regierungspräsidium klärt mit dem Wasser-
wirtschaftsamt Biberach noch die offizielle Bekanntma-
chung ab. 
  
Haushalt 2024 
Nachgereicht wird eine Stellungnahme vom Bauhof zum 
Fuhrpark. Die geplante KFZ-Anschaffung über 5 TEUR ist 
mit einem Sperrvermerk belegt. Beantwortet wird die Fra-
ge zum hohen Gewerbesteueraufkommen mit über 1 Mio. 
EUR in 2023 im Vergleich zu Vorjahren. Dies ist nicht dem 
Sondereffekt bei einer Fima geschuldet, sondern kann als 
breit verteilter Corona-Effekt betrachtet werden. 
  
Ortsjubiläen 
Der Vorsitzende gibt einen kurzen Sachstandsbericht zu 
den zwei bisherigen Treffen zu den anstehenden Ortsju-
biläen. 
  
Ruhebank 
Bei der Nikolaus-Verlosung der Volks- u. Raiffeisenbank 
Laupheim-Illertal hat die Gemeinde Kirchberg eine Ruhe-
bank gewonnen. Herzlichen Dank hierfür. Die Spendenan-
nahme erfolgt in der nächsten Sitzung. Der Vorsitzende 
bittet sich schon mal Gedanken bezüglich eines möglichen 
Aufstellortes Gedanken zu machen. 
  
Nächste Sitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, den 
09.01.2024 um 19:30 Uhr statt. Und nicht vergessen, der 
Neujahrsempfang wurde gestrichen. Dank an das Gremium 
für die in 2023 geleistete Arbeit, es war nicht immer einfach, 
und auf ein gutes 2024. Es würde den Vorsitzenden sehr 
freuen, wenn viele wieder für die Kommunalwahlen 2024 
kandidieren würden. 
  
Aus dem Gremium heraus: 
Der Stellvertretende Bürgermeister Matthias Bökeler dankt 
dem Vorsitzenden, der Verwaltung als auch allen Gremien-
kollegen für die gute und konstruktive Zusammenarbeit in 
2023 und wünscht allen schöne Feiertage.

Bitte beachten Sie folgende Änderungen 
im Pass- und Personalausweiswesen! 
Abschaffung des Kinderreisepasses zum 1. Januar 
2024 
Ab 01.01.2024 werden für Kinder Personalausweise oder 
Reisepässe ausgestellt. 
Die Beantragung von Personalausweisen dauert ca.  
2 bis 3 Wochen. 
Die Beantragung von Reisepässen ca. 4 bis 6 Wochen. 
  
Gebührenerhöhung beim Reisepass 
Ab 01.01.2024 erhöht sich die Gebühr des Reisepasses 
von 60,00 Euro auf 70,00 Euro.

Die Rotkreuzdose: Kleine Dose,  
große Hilfe 
In vielen Notsituationen können Menschen die Fragen der 
Rettungskräfte nicht mehr beantworten. Sind keine Ange-
hörigen vor Ort, wird es oftmals schwierig, an teils lebens-
wichtige Informationen zu gelangen. Abhilfe soll hier die 
Rotkreuzdose schaffen. 
Für die Idee der Rotkreuzdose gibt es viele Namen, der 
Grundgedanke ist jedoch immer derselbe. Unkompliziert 
sollen Helfern in Notsituationen Informationen über ei-
nen Menschen zur Verfügung gestellt werden. Die Idee, 
welche ursprünglich aus Großbritannien stammt und dort 
tausendfach Anwendung findet, ist so einfach und doch 
genial. Der DRK-Kreisverband Biberach e.V. griff den An-
satz als erster Rotkreuz-Verband in Deutschland auf und 
führte die Rotkreuzdose 
im Dezember 2017 ein. 
Im Vorfeld werden auf dem in der Dose enthaltenen Daten-
blatt Gesundheitsdaten, Medikamentenpläne und Kontakt-
daten von Hausarzt oder Pflegedienst hinterlegt werden. 
Auch Hinweise zu einer Patientenverfügung oder Notfall-
kontakten wurden berücksichtigt. Durch Hinweisaufkleber 
an der Wohnungstür sowie am Kühlschrank wird den Hel-
fern signalisiert, dass wichtige Informationen vorbereitet 
wurden. 
Da der Kühlschrank in nahezu jeder Wohneinheit problem-
los zu finden ist, wird dort die Dose aufbewahrt. 
Die Rotkreuzdose wird zum Selbstkostenpreis von  
3,00 Euro abgegeben und beinhaltet ein Datenblatt sowie 
zwei Aufkleber für die Wohnungstür und den Kühlschrank. 
Datenblatt und Aufkleber können bei Bedarf nachbestellt 
werden. 
In Kirchberg an der Iller sind die Rotkreuzdosen im Zimmer 
Nr. 1 des Rathauses erhältlich. Weitere Ausgabestellen im 
Landkreis sind auf der Internetseite www.rotkreuzdose.
de zu finden. 
Dort gibt es wie auch unter der Rufnummer 07351 1570-
31 (DRK) weitere Informationen zum Projekt.

Vorsicht und Rücksicht beim Umgang 
mit Feuerwerkskörpern! 
Silvesterfeuerwerk, so schön es sein mag, birgt besondere 
Brand und Verletzungsgefahren. 
Auf den Verpackungen des Feuerwerks, im Amtsdeutsch 
als „pyrotechnische Gegenstände“ bezeichnet, ist die Klas-
se aufgedruckt. 
Für Silvesterfeuerwerk der Klasse II gelten folgende Be-
stimmungen: 
• Abbrennen ist nur am 31.12. und am 01.01. erlaubt und  
• �nur Personen ab 18 Jahren dürfen in dieser Zeit solches 

Feuerwerk abbrennen 
Selbst gebastelte Feuerwerkskörper sowie Manipulationen 
an Silvesterfeuerwerk ist extrem gefährlich. Eltern sollten 
ihre Kinder in dieser Hinsicht deutlich ermahnen und ent-
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sprechende „Vorbereitungsarbeiten“ rechtzeitig erkennen 
und unterbinden. 
Die Reste abgebrannter Feuerwerkskörper sind Abfall  
und sollten möglichst bald von Straßen und Gehwegen 
beseitigt werden. 

Hinweise und Pflichten 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Wir möchten Sie im letzten Mitteilungsblatt im Jahr 2023 
(Vollverteilung an alle Haushalte) auf einige Pflichten und 
Gesetze bzw. Verordnungen hinweisen, da diese leider 
nicht immer von allen Bürgern eingehalten werden und 
aufgrund dieser im Rathaus des Öfteren Beschwerden 
eingehen. 
Vielleicht kann es ja auch zu einem neuen guten Vorsatz 
fürs Jahr 2024 werden :) 
Wir bedanken uns herzlich bei allen die sich an die nach-
folgenden aufgeführten Punkte in vorbildlicher Weise hal-
ten und somit auch zu einem schönen Ortsbild beitragen. 
Vielen Dank 
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
Bewuchs an öffentlichen Einrichtungen zurückschnei-
den 
Von großer Bedeutung ist die gute Sichtbarkeit der Stra-
ßennamensschilder und Hausnummern. Gerade bei Not- 
und Rettungsfällen müssen auch im Eigeninteresse die 
Straßen und Häuser schnell auffindbar sein. Die Gemeinde 
weist außerdem darauf hin, dass Baumäste, Hecken und 
Sträucher, welche in öffentliche Fahrbahnen und Gehwege 
ragen oder öffentliche Einrichtungen wie die Beleuchtung 
und Verkehrsschilder beeinträchtigen, zurückgeschnitten 
werden müssen. Das Straßengesetz Baden-Württemberg 
verpflichtet den 
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer, Anpflanzungen 
so zu unterhalten, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Straßenverkehrs nicht beeinflussen. Das „Lichtraum-
profil“ beträgt an Geh- und Radwegen 2,5 m, gemes-
sen 0,5 m hinter der Bordsteinkante, an Straßen sind dies  
4,5 m, gemessen 0,75 m hinter der Bordsteinkante. An 
Straßeneinmündungen, vor allem ohne Gehwege, sind 
sichtbehindernde Grünanlagen auf eine Höhe von 80 cm 
ab Fahrbahnoberkante zurückzuschneiden. An Gehwegen 
sind dornige und behindernde Hecken und Sträucher un-
bedingt aus dem öffentlichen Bereich bis zur Grundstücks-
grenze zu entfernen. 
Bei Schadensfällen infolge von Behinderungen durch 
Grünanlagen können sich ganz erhebliche Schadens-
ersatzforderungen sowie zivil- und strafrechtliche Kon-
sequenzen ergeben. 

Reinigung der Straßenkandeln und Straßeneinlaufrinnen 
Straßenkandeln und Straßeneinlaufrinnen müssen von Be-
wuchs und Schmutz freigehalten werden, da es den Abfluss 
des Regenwassers behindert und das Wurzelwerk auch die 
Gehwege und Straßen zerstört. 
  
Räum- und Streupflicht einhalten! 
Die Gehwege müssen von den Anliegern geräumt und 
gestreut werden. 
Die Gehwege müssen von montags bis freitags bis 7 Uhr, 
samstags bis 8 Uhr und sonn- und feiertags bis 9 Uhr  ge-
räumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist un-
verzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20 Uhr. Die vollständige 
Satzung ist einsehbar unter 
www.kirchberg-iller.de / Rathaus und Politik / Verwaltung /
Satzungen und Verordnungen 
  
Durchführen von Gartenarbeiten und Rasenmähen 
Rasenmäher, Heckenschere, Motorkettensäge, Vertikutie-
rer, usw. können an Werktagen durchgehend von 7.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr betrieben werden. 
Eine Mittagspausenregelung gibt es für diese Geräte nicht. 
Für besonders laute Geräte (Freischneider, Grastrimmer, 
Laubbläser, Laubsammler) gelten gesonderte Zeiten. Diese 
Geräte dürfen nur zwischen 9.00 und 13:00 Uhr und zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr betrieben werden. 
Die Mittagsruhe ist gesetzlich nicht grundsätzlich ge-
schützt. Trotzdem bitten wir im gegenseitigen nachbarli-
chen Interesse, wenn möglich, auf einen Einsatz von z.B. 
Rasenmähern oder anderen lärmintensiven Arbeiten in der 
Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr zu verzichten. 
An Sonn- und Feiertagen ist der Betrieb von motorisierten 
Gartengeräten nicht gestattet! 
  
Pflanzabstände einhalten 
Bei Drahtzäunen und Schranken (Höhe beliebig) und sons-
tigen „toten“ Einfriedungen bis  1.50 m Höhe (Mauer, Lat-
tenzäune) müssen keine Abstände eingehalten werden. Bei 
allen „toten“ Einfriedungen (Ausnahmen: Drahtzäune und 
Schranken) über 1.50 m Höhe errechnet sich der Abstand 
aus der Formel: Abstand = Höhe der toten Einfriedung 
minus 1.50 m. 
Bei Hecken bis zu 1.80 m Höhe muss ein Grenzabstand 
von 0.50m eingehalten werden. Bei allen Hecken über 
1.80m errechnet sich der Abstand aus der Formel Ab-
stand = Höhe der Hecke minus 1.30 m; mindestens 
jedoch 0.50 m. 
Bei Spaliervorrichtung bis 1.80 m Höhe muss kein Abstand 
eingehalten werden. 
Bei allen Spalieren über 1.80 m Höhe errechnet sich der 
Abstand aus der Formel: 
Abstand = Höhe der Spaliervorrichtung minus 1.80 m. 
Bei Bäumen und Sträucher gelten folgende Abstände: 
Bei Beerenobststräuchern, Rosen, Ziersträucher und sons-
tigen Kleingehölzen bis 1.80m ist ein Abstand von 0.50m 
einzuhalten. 
Bei Kern- Obstbäumen und sonstigen schwachwüchsigen 
Bäumen, die nicht höher als 4m werden, ist ein Abstand 
von 1m einzuhalten. Bei Obstbäumen, die höher als 4 m 
werden, ist ein Abstand von 1.50 m einzuhalten. 
Bei mittelgroßen und schmalen Bäumen (z.B. Birken, Blau-
fichten, Akazien, Erlen, Serbische Fichte, Thuja, Weißbu-
chen) ist ein Abstand von 2m einzuhalten. 
Bei Obstbäumen auf starkwüchsigen Unterlagen (z.B. vere-
delte Walnussbäume) ist ein Abstand von 4 m einzuhalten. 
Großwüchsige Arten (z.B. Ahron, Eiche, Buche, Kastanie) 
dürfen, wenn sie als Einzelbäume gepflanzt werden, bis zu 
6 m an die Grenze heran gepflanzt werden. 
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Bei großwüchsigen Nadelbäumen ist ein Abstand von  
8 m einzuhalten. 
Die Besitzer von Beerenobststräuchern, Rosen, Kern- und 
Steinobstbäumen sind verpflichtet, ihr Gehölz in der Zeit 
vom 1. Oktober bis 1. März auf die gesetzlichen Abstände 
zurückzuschneiden. 
Wenn Ihr Nachbar seine Bepflanzung zu nahe auf Ihre 
Grenze setzt, können Sie entsprechend § 26 des Nach-
barrechtsgesetzes Beseitigungsansprüche innerhalb von 
5 Jahren gegen Pflanzungen erheben, die den gesetzlich 
vorgeschriebenen Mindestabstand zu Ihrer Grenze nicht 
einhalten. Bei Pflanzungen beginnt der Lauf der Verjäh-
rungsfrist mit dem 1. Juli nach der Pflanzung. Bei Bäumen, 
Hecken und Sträuchern, die schon länger als 5 Jahre an 
Ihrem Standort sitzen und nicht den Mindestabstand ein-
halten, ist der Beseitigungsanspruch verjährt, das heißt, die 
Pflanzung hat damit Bestandsschutz erreicht. 
Bei Pflanzungen entlang öffentlicher Straßen und Wege hat 
der Grundstückseigentümer dafür Sorge zu tragen, dass 
die Pflanzen nicht in den gehweg- und Fahrbahnbereich 
hineinwachsen. 
Bitte Bedenken Sie in diesem Zusammenhang, dass heute 
noch kleine Pflanzen innerhalb eines relativ kurzen Zeit-
raumes von nur 10 Jahren bereits eine stattliche Größe 
einnehmen können. 
  
Nicht auf dem Gehweg parken! 
Das Parken auf Gehwegen ist nach der Straßenverkehrs-
ordnung eindeutig verboten, es sei denn, durch entspre-
chende Verkehrszeichen wird es ausnahmsweise zuge-
lassen. Die ist in unsere Gemeinde nirgends der Fall. Es 
behindert u. a. Rollstuhlfahrer, Eltern mit Kinderwagen und 
Kinder die bis zum 10. Lebensjahr auf dem Gehweg Fahr-
rad fahren dürfen. 
  
Hundehalter 
Hundehalter müssen den Hundekot auf Privatgrundstücken 
anderer und auf öffentlichen Flächen ordnungsgemäß ent-
sorgen. Im Innenbereich (§§ 30 – 34 Baugesetzbuch) sind 
auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine 
zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer 
Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht 
frei umherlaufen.

Diese Führerscheine müssen umgetauscht 
werden  
Ob grauer Lappen, rosa Pappe oder weiße Plastikkarte: 
Bis 2033 muss jeder Führerschein, der vor dem 19. Janu-
ar 2013 ausgestellt wurde, in den neuen EU-Führerschein 
umgetauscht werden. Das geschieht stufenweise. Hier 
finden Sie den Zeitplan. 

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum bis zum  
31. Dezember 1998 ist das Geburtsjahr des Fahrerlaub-
nis-Inhabers ausschlaggebend: 
•	 vor 1953: Umtausch bis 19. Januar 2033 
•	 1953 bis 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022 
•	 1959 bis 1964: Umtausch bis 19. Januar 2023 
•	 1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024 
•	 1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025 
Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum ab dem 1. Ja-
nuar 1999 gilt das Ausstellungsjahr des Führerscheins (*): 
•	 1999 bis 2001: Umtausch bis 19. Januar 2026 
•	 2002 bis 2004: Umtausch bis 19. Januar 2027 
•	 2005 bis 2007: Umtausch bis 19. Januar 2028 
•	 2008: Umtausch bis 19. Januar 2029 
•	 2009: Umtausch bis 19. Januar 2030 
•	 2010: Umtausch bis 19. Januar 2031 
•	 2011: Umtausch bis 19. Januar 2032 

•	� 2012 bis 18. Januar 2013: 	  
Umtausch bis 19. Januar 2033 

(*) Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 um-
tauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. 
Allgemein gilt: Führerscheine, die ab dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden, sind nicht mehr unbegrenzt, sondern 
nur noch 15 Jahre lang gültig - danach müssen sie erneu-
ert werden. 
Mit der Befristung der neuen Führerscheine sollen Fäl-
schungen erschwert werden, da Passfoto und Personen-
daten regelmäßig aktualisiert werden.

Glückwünsche zum Geburtstag 
Auch im Jahr 2024 möchten wir wieder unseren Altersju-
bilaren ab dem 70. Geburtstag in Alterssprüngen von 5 
Jahren und alle Jahrgänge ab dem 100. Geburtstag im 
Mitteilungsblatt gratulieren. 
Jubilare, die nicht veröffentlicht werden möchten, mel-
den sich bitte bis Jahresende im Rathaus bei Frau Baur 
oder Frau Mussack. 
Personen, die bereits bisher der Veröffentlichung ihrer 
Daten widersprochen haben, müssen dies nicht erneut 
mitteilen.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kirchen,
Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung der 
Einsender veröffentlicht.

Wir gratulieren und wünschen für den weiteren Lebensweg Ge-
sundheit, Zufriedenheit, viel Glück und Gottes Segen 
Frau Irene Maria Kuttner-Voßberg am 10.01.2024 
zum 70. Geburtstag 
sowie allen anderen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten. 

Krabbelgruppe  
Zeitpunkt: montags 10-11.30 Uhr (außer in den Schulferien) 
Ort: im Dorfhaus im Gemeindesaal  
Kontakt: Lisa Müller per Nachricht 0157/88876631 
Die Krabbelgruppe ist kostenlos und unverbindlich. 
Neue Kinder und ihre Eltern sind gerne jederzeit willkommen! 

Weihnachtskrippe �
Die Krippe beim Dorfhaus ist wieder zur 
Besichtigung geöffnet. 
Öffnungszeiten: 
24.12.2023 bis 02.02.2024, 
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr 
Bei Voranmeldung ist eine Besichtigung 
auch zu anderen Zeiten möglich 
(Anmeldung: Tel. 8945)
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Nikolaus zu Besuch in der Krabbelgruppe 
Anfang Dezember wurden die Kinder der Krabbelgruppe mit ei-
nem Besuch vom Nikolaus überrascht. Freundlich begrüßte der 
Nikolaus die Kinder und ihre Eltern und ließ sich von ihnen erzäh-
len, was sie am liebsten in der Krabbelgruppe spielen. Danach 
durfte sich jedes Kind ein kleines Geschenk beim Nikolaus abho-
len. Die Kinder haben sich total über diesen besonderen Besuch 
gefreut und die älteren Kinder der Gruppe erzählen seither immer 
wieder begeistert von diesem Erlebnis. 
Ein riesiges Dankeschön an unseren wunderbaren Nikolaus, der 
den Kindern so eine tolle Überraschung beschert hat!
 

Büchereinachrichten
Öffnungszeiten
Dienstag: 17:30 – 19:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Tel. 934453
buecherei-kirchberg@web.de

Das Büchereiteam möchte sich bei den Lesern, 
der Gemeinde und der Kirchengemeinde ganz 
herzlich für die Unterstützung im vergangenen Jahr 
bedanken. Wir würden uns über viele neue Leser 
im neuen Jahr freuen. 
Wir wünschen allen Lesern und Einwohnern ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gutes und gesundes Neues Jahr 2024. 

Bitte beachten! Öffnungszeiten über den Jahreswechsel 
Bitte beachten! 
Die Bücherei bleibt vom 20.12.2023 bis 07.01.2024 geschlos-
sen. Ab dem 9.1.2024 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für Sie da.

Frohe friedliche Weihnachten und ein  
gesundes gutes neues Jahr! 
Liebe Senioren, 
nachdem unser Mittteilungsblatt Winterpause macht und die erste 
Veröffentlichung erst am 11. Jan. 2024 erfolgt, schon heute die 
Einladung zu unserem ersten Treffen im Neuen Jahr 2024. Wir 
starten am 09. Januar 2024 um 14.00 Uhr im Dorfhaus zum 

Jahresrückblick mit Dias von unseren Fotografen Werner und 
Berthold,  mit Kaffee, Kuchen und Getränken. 
Da liegt dann auch das neue Jahresprogramm 2024 aus. 
Bis dahin schöne erholsame Tage. Auf ein gemütliches Treffen 
freut sich Hermann mit Team
 

VHS Illertal 
Tel.: 07354-934 661, Fax-Nummer: 07354-931899, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag + Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr,
Montag und Donnerstagnachmittag von 15.00-17.00 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf 
den AB, schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS ILLERTAL

Winterpause in der vhs Illertal 
Unser Büro ist von Freitag 22. Dezember bis einschließlich 
5. Januar geschlossen. Anmeldungen über die Homepage, 
schriftlich oder per E-Mail sind jederzeit möglich.  
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und ein gutes und ge-
sundes neues Jahr! 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Montag, 08.01.2024 
Modern Dance im Winter  (Susanne Lober), 4 Termine, 18:30 – 
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
BBP am Morgen im Winter (Andrea Schwarzbart), 5 Termine, 
9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Gymnastik 60+ für Frauen Winterkurs  (Ingrid Schad), 5 Termi-
ne, 15:30 – 16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle 
Gymnastik 60+ für Frauen Winterkurs  (Ingrid Schad), 5 Termi-
ne, 17 – 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 

Dienstag, 09.01.2024 
NEU! Funktionelle Gymnastik für Frauen 50+ (Angelika 
Schilz-Fiévet), 5 Termine, 19:15 –20:15 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim 
Pilates am Morgen im Winter- Für Fortgeschrittene (Adelin-
de Bek), 5 Termine, 9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 

Mittwoch, 10.01.2024 
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Winter (Adelinde Bek),  
5 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertal Schule Bolanden 

Donnerstag, 11.01.2024 
Gesünder naschen ohne Zucker (Violeta Kristen), 1 Termin,  
18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Pilates im Winter Für Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 5 Ter-
mine, 20 – 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 

Freitag, 12.01.2024 
NEU! Line Dance für Anfänger  (Marlies Schwarzbart), 5 Termi-
ne, 17:15 – 18:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz), 6 Termine, 17 - 18 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 

Mittwoch, 17.01.2024 
Vom Wintergemüse zum Superfood – So gesund sind Kohl & 
Co (Angelika Romer), 1 Termin, 18:30 - 22 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG 

Donnerstag, 18.01.2024 
ONLINE- Yin-Yoga mit ätherischen Ölen  (Sabrina Hölzl), 4 Ter-
mine, 18:15 – 19:30 Uhr. Anmeldung bis 11.1. möglich. Die Öle 
werden per Post zugeschickt. 
ONLINE: Entspannungszeit für mich  (Sabrina Hölzl), 4 Termine, 
18:15 – 19:30 Uhr. Anmeldung bis 11.1. möglich. 

Freitag, 26.01.2024 
Vortrag: Neurologische Effekte von Bewegung & Ernährung  
(Ulrich Haggenmüller), 1 Termin, 19:30 - 21 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Edelbeuren, EG 
Leckere Gerichte rund um die Nudel – Kochen und backen mit 
dem Thermomix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 13:30 – 
17:30 Uhr, Grundschule Tannheim, Schulküche, OG
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Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus, Kirchberg
Bei der Kirche 2, 88486 Kirchberg
Tel. 07354-2364, Fax 07354-934464
E-Mail  StMartinus.Erolzheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: 
https://se-illertal.drs.de/ 

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim 
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502 
E-Mail walkler.caxile@drs.de 
Mobil: 0151 240 78 522, E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen 
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen 
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140 
E-Mail b.roj@gmx.de, E-StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440, Fax 07354-1000 
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit Illertal 
Montag	 Kirchdorf	 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 Erolzheim	 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch	 Dettingen	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch	 Kirchberg	 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch	 Kirchdorf	 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag	 Erolzheim	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag	 Kirchdorf	 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag	 Dettingen	 14.00 – 17.00 Uhr 
  
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarrbüros 
der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungszeiten melden. 

WEIHNACHTEN �
Wer liebt, 
bleibt in GOTT und GOTT bleibt in ihm! 
GOTT dringt nicht ein wie ein ungebetener 
Gast. 
SEIN Schlüssel zu unserem Herzen ist 
SEINE Liebe. 
ER schenkt sie uns in SEINEM Sohn 
Jesus Christus. 
  
Indem ER uns gleich wird, 
ist ER uns nahe. 
Das Kind öffnet unser Herz, 
halten wir inne an der Krippe, 
um zu sehen, 
welche Liebe uns GOTT geschenkt hat. 
Sich selbst! 
  
Wo wir Menschen wie unsere Nächsten lieben, 
mit offenem Herzen, 
dort geschieht GOTTES Menschwerdung. 
  
„Seht, welche Liebe uns der Vater geschenkt hat: 
Wir heißen Kinder Gottes und wir sind es. 

Wir wissen, dass wir ihm ähnlich sein werden, wenn er offenbar wird; 
denn wir werden ihn sehen, wie er ist.“ 
1 Johannes 3 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Kirchberg 
  
Ministrantendienst  
24./25. Dezember	 alle Ministranten 
26./27. Dezember	� Simon Weiß, David Walcher, Pius Birk und 

Niclas Danner 
31. Dezember	 Josef und David Miller 
01. Januar	� Sophia Büchele, Maja Gropper, Laura Kienle, 

Jasmin Weiß 
03. Januar	 alle Sternsinger 
06.-12. Januar	� Lukas Diebold, Robin Hagleitner, Letizia 

Flammia, Estelle Reitz, Joy Maier 
  
Sonntag, 24. Dezember – Heiligabend 
ADVENIATKOLLEKTE 
15.00 Uhr	 Krippenfeier 
20.00 Uhr	 Christmette musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 
	 Maria Kramer und Angehörige 
	 Waltraud Hölzle 
	 Friederike und Hubert Kohler 
Nach der Christmette schenkt der Kirchenchor Glühwein und 

Punsch aus. 
Montag, 25. Dezember – Weihnachten – Hochfest der Geburt 
des Herrn 
ADVENIATKOLLEKTE 
08.45 Uhr	 Heilige Messe 
Dienstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus 
10.15 Uhr	 Heilige Messe mit Kindersegnung 
Mittwoch, 27. Dezember – Hl. Evangelist Johannes 
18.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Maria, Bruno und Wolfgang Szembek 
Sonntag, 31. Dezember – Fest der Hl. Familie 
08.45 Uhr	 Heilige Messe 
Montag, 01. Januar – Neujahr 
10.15 Uhr	 Heilige Messe 
Mittwoch, 03. Januar  
18.00 Uhr	 Heilige Messe mit Sternsingeraussendung 
Freitag, 05. Januar 
KRANKENKOMMUNION 
Samstag, 06. Januar- Erscheinung des Herrn – 
Heilige Drei Könige 
08.45 Uhr	 Heilige Messe mit Segnung von Dreikönigswasser, 

Brot, Salz und Kreide 
Mittwoch, 10. Januar 
18.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Maria Kramer und Angehörige 
Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr	 Heilige Messe 
	 Kinderkirche im Dorfhaus

Übersicht der Gottesdienste  
in der Seelsorgeeinheit Illertal 

Gottesdienste in der Weihnachtszeit 
Freitag, 22. Dezember 
18.00 Uhr	 Edelbeuren und Unteropfingen 
Samstag, 23. Dezember 
06.30 Uhr	 Dettingen Rorate 
18.00 Uhr	 Sinningen 
Sonntag, 24. Dezember - Krippenfeier 
14.00 Uhr	 Kirchdorf 
15.00 Uhr	 Kirchberg 
15.30 Uhr	 Erolzheim 
16.00 Uhr	 Dettingen 
16.00 Uhr	 Oberopfingen 
Sonntag, 24. Dezember – Heiligabend 
16.00 Uhr	 Kirchdorf 
18.00 Uhr	 Oberopfingen 
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20.00 Uhr	 Erolzheim und Kirchberg 
22.00 Uhr	 Dettingen 
Montag, 25. Dezember – Weihnachten 
08.45 Uhr	 Kirchberg und Oberopfingen 
10.15 Uhr	 Dettingen und Kirchdorf 
Dienstag, 26. Dezember – Hl. Stephanus 
08.45 Uhr	 Dettingen und Oberopfingen 
10.15 Uhr	 Erolzheim und Kirchberg mit Kindersegnung 
Mittwoch, 27. Dezember 
18.00 Uhr	 Erolzheim und Kirchberg 
Donnerstag, 28. Dezember 
18.00 Uhr	 Dettingen und Oberopfingen 
Freitag, 29. Dezember 
18.00 Uhr	 Edenbachen 
Samstag, 30. Dezember 
18.00 Uhr	 Oberopfingen mit Kindersegnung 
Sonntag, 31. Dezember – Fest der Hl. Familie 
08.45 Uhr	 Erolzheim und Kirchberg 
10.15 Uhr	 Dettingen und Kirchdorf mit Kindersegnung 
Montag, 01. Januar – Neujahr 
10.15 Uhr	 Kirchberg und Oberopfingen 
18.00 Uhr	 Dettingen und Erolzheim 
Dienstag, 02. Januar 
18.00 Uhr	 Sinningen 
Mittwoch, 03. Januar 
18.00 Uhr	 Kirchberg 
Donnerstag, 04. Januar 
18.00 Uhr	 Dettingen 
Freitag, 05. Januar 
18.00 Uhr	 Edelbeuren 
18.00 Uhr	 Kirchdorf 
Samstag, 06. Januar – Heilige Drei Könige 
08.45 Uhr	 Kirchberg und Oberopfingen 
10.15 Uhr	 Dettingen und Erolzheim 
Sonntag, 07. Januar 
08.45 Uhr	 Kirchdorf 
08.45 Uhr	 Sinningen Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Erolzheim und Oberopfingen 
18.30 Uhr	 Erolzheim Bergkapelle mit Pater Johannes Baptist 

Schmid 
Dienstag, 09. Januar 
18.00 Uhr	 Kirchdorf 
Mittwoch, 10. Januar 
16.00 Uhr	 Erolzheim Seniorenzentrum 
18.00 Uhr	 Kirchberg 
Donnerstag, 11. Januar 
18.00 Uhr	 Dettingen und Oberopfingen 
Freitag, 12. Januar 
18.00 Uhr	 Edenbachen

SINNINGEN

Samstag, 23. Dezember  
ADVENIATKOLLEKTE 
18.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Rita, Bernhardine und Johann Leutenmayer 
	 Viktoria, Richard und Roland Haberland 
	 Für den Frieden in der Welt 
Montag, 25. Dezember 
17.00 Uhr	 Evangelischer Gottesdienst 
	 musikalisch gestaltet vom Kirchenchor Sinningen 
Dienstag, 02. Januar 
18.00 Uhr	 Heilige Messe 
	 Emma Abler und Angehörige 
	 Wasyl Kowalsjkyj 
Sonntag, 07. Januar  
08.45 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
  
Rosenkranz 
Wir beten insbesondere für den Frieden in der Ukraine und in Europa. 

Jeden Sonntag	 um 18.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 um 07.45 Uhr 

 

Weihnachtszeit – Stille Zeit 
Pfarrbüros geschlossen 
Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit sind vom  
22. Dezember bis 05. Januar geschlossen. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten 
wenden sie sich bitte an Herrn Pfarrer Caxilé unter
0151 240 78 522 oder an Herrn Pfarrer Roj Tel. 
07354 459.

 

Adventsfenster 
Jeden Tag eröffnet ein neu-
es Adventsfenster und alle 
bereits geöffneten können 
während der ganzen Weih-
nachtszeit ab 17 Uhr bei ei-
nem abendlichen Winterspar-
ziergang besichtigt werden.
Wir laden Sie ein, sich auf den 
Weg zu machen und das weg-

weisende, heller werdende Licht zu spüren.
Ihre Kirchengemeinde St. Martinus

 

Rorate – Gottesdienst 
Sie sind herzlich eingeladen. 
Dettingen 
Am  Samstag, 23. Dezember um 
6.30 Uhr lädt Karl Pfluger zur Ro-
rate ein. Musikalisch gestaltet von 
Gudrun Diebold und Anni Dancek 
anschließend sind alle ins Haus 
St. Franziskus zum gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. 

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Aktion Adveniat 2023 
Liebe Schwestern und Brüder, 
jeder sechste Mensch weltweit, 
der vor Armut, Gewalt und Hoff-
nungslosigkeit flieht, stammt 
aus Lateinamerika oder der Ka-
ribik. Während viele staatliche 
Einrichtungen oft tatenlos zu-
schauen, ist es die Kirche vor 
Ort, die sich für ein menschen-
würdiges Leben der Flüchtlinge 
einsetzt. 
Unser Lateinamerika-Hilfswerk 
Adveniat unterstützt sie seit 
Jahrzehnten dabei. Dazu pas-
send steht die diesjährige Weih-
nachtsaktion von Adveniat unter 
dem Motto „Flucht trennt. Hilfe 
verbindet“. 
An Beispielen aus Kolumbien, 
Panama und Guatemala zeigt 
Adveniat, wie sich Gemeinde-
mitglieder, Ordensleute und 
Priester mit großem Einsatz um 
die Flüchtenden 
kümmern: sei es mit Gemein-
schaftsküchen, mit der Unter-
kunft in sicheren Flüchtlings-
herbergen, mit medizinischer 
Versorgung, mit juristischem, 
psychologischem oder seel-
sorglichem Beistand. Damit 
gibt die Kirche in Lateinamerika 
und der Karibik denjenigen neue 
Hoffnung, die viel zu oft auch 
um ihr Leben fürchten müssen. 
Angesichts der gestiegenen 

Flüchtlingszahlen in Lateinamerika und der prekären Lage der 
Flüchtenden sind die kirchlichen Unterstützungsangebote wich-
tiger denn je. 
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Deshalb bitten wir Sie um Ihre solidarische und großzügige Spen-
de bei der Weihnachtskollekte, die den Projekten von Adveniat 
zugutekommt. Zeigen Sie sich den armen Menschen in Latein-
amerika und der Karibik verbunden, auch durch Ihr Gebet! 
Wiesbaden, den 28. September 2023 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof  

Krippenfeier am Heiligen Abend 
Liebe Kinder, 
wir laden Euch zusammen mit Euren Eltern und Großeltern recht 
herzlich zur Krippenfeier 
am Samstag, 24. Dezember um 15.00 Uhr ein. 
Gemeinsam mit Maria und Josef machen wir uns auf den Weg 
zum Stall und bestaunen das neugeborene Kind in der Krippe. 
Wir freuen uns auf euch! 

 

Sternsinger 
Die Sternsinger bringen den Segen in 
ihr Haus. 
Nach dem Aussendungsgottesdienst 
am Mittwochabend, 3. Januar 2024 wer-
den die Sternsinger in Kirchberg am  
4. und 5. Januar 2024 und in Sinningen 
am 6. Januar 2024 unterwegs sein und 
den Segen in die Häuser bringen. 

Bei Fragen und Terminwünschen wenden Sie sich bitte an 
Andrea Rief Tel. 8245 für Kirchberg oder 
Agnes Walker Tel. 8332 für Sinningen. 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion
Dreikönigssingen 2024
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter 
in Gemeinden, 
Gruppen und Verbänden, liebe Schwestern und Brüder! 
Anfang Januar werden die Sternsinger wieder in ganz Deutschland 
unterwegs sein. Sie bringen den Menschen den Segen Gottes 
und sammeln Spenden für Kinder weltweit. 
Die Sternsingeraktion steht dieses Mal unter dem Motto „Gemein-
sam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. 
Damit machen die Sternsinger auf die häufig schwierigen Lebens-
bedingungen in der Amazonasregion aufmerksam. Denn in diesem 
einzigartigen Ökosystem werden die natürlichen Ressourcen allzu 
oft rücksichtslos ausgebeutet. Durch die anhaltende Abholzung 
des Regenwaldes und die Folgen des Bergbaus wird auch die 
Lebensgrundlage der indigenen Bevölkerung zerstört. 
Die Sternsinger und ihre Projektpartner vor Ort helfen dabei, junge 
Menschen in Amazonien, ihre Kultur und ihre Umwelt zu schüt-
zen. Gemeinsam mit Gleichaltrigen setzen sie sich für das Recht 
auf eine gesunde Umwelt ein. 
Wir Bischöfe bitten Sie herzlich, die Sternsinger zu unterstützen, 
damit sie den Segen Gottes bringen und durch ihre Sammlung 
selbst zum Segen für Kinder in Amazonien und weltweit werden 
können. 
Wiesbaden, den 28. September 2023 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof

 

Kinderkirche 
Liebe Kinder, 
wir laden euch zu unserer nächsten Kinderkirche 
am Sonntag, 14.Januar, um 10:15 Uhr in Kirch-
berg ein. 
Dazu treffen wir uns wieder zu Beginn des Got-
tesdienstes in den vorderen Reihen in der Kirche. 
Wir freuen uns auf euch. Vergesst bitte eure Lie-
dermappen nicht. 

Allen Familien wünschen wir frohe Weihnachten und einen guten 
Start ins neue Jahr. 
Euer Kinderkircheteam 

Gottesdienste 
Donnerstag, 21. Dezember 2023 
08.00 Uhr	 Ökumenischer Schülergottesdienst in der Mauritius- 

Kirche Unterbalzheim 
	 (Pfr. Dr. Ilic/Herr Köstner/Frau Reusch) 
Heiliger Abend, Sonntag 24. Dezember 2023 
Leitbild: Die Geburt des HERRN 
Wochenspruch:	 Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen Seine Herrlichkeit.
(Johannes-Evangelium 1,14a) 
16.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit lebendiger Krippe und Krip-

penspiel im Schloßweihergarten Oberbalzheim 
	 (Pfr. Dr. Ilic) 
22.00 Uhr	 Christmette in der Mauritius-Kirche Unterbalzheim 

unter Mitwirkung des Musikvereins Balzheim 
	 (Pfr. Dr. Ilic) 
Das Heilige Christfest, Montag 25. Dezember 2023 
09.30 Uhr	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Mauritius-Kirche Unterbalzheim unter Mitwirkung 
des Projektchors 

	 (Pfr. Dr. Ilic) 
17.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der St. 

Michaels-Kapelle Sinningen unter Mitwirkung des 
Kirchenchors Sinningen 

	 (Pfr. Dr. Ilic) 
  
Zweiter Christtag, Dienstag 26. Dezember 2023 
(Tag des Erzmärtyrers Stephanus) 
09.30 Uhr	 Festgottesdienst mit Verabschiedung des Kirchen-

pflegers Kurt Schließer und Einsetzung des AGL 
(Assistenz der Gemeindeleitung) Klaus-Peter Feder-
hen in der Dreifaltigkeits-Kirche Oberbalzheim unter 
Mitwirkung des Projektchors 

	 (Pfr. Dr. Ilic) 
Altjahrsabend, Sonntag 31. Dezember 2023 
Leitbild: Wachet und betet 
Spruch des Tages: Barmherzig und gnädig ist der HERR, gedul-
dig und von großer Güte. (Psalm 103,8) 
18.00 Uhr	 Jahresschlußgottesdienst in der Dreifaltigkeits-Kir-

che Oberbalzheim 
	 (Pfr. Dr. Ilic) 
  
ANNO DOMINI 2024 
Jahreslosung:  
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. (1. Korinther-Brief 16,14) 
Neujahr, Montag 1. Januar 2024 (Tag der Beschneidung und 
Namensgebung Jesu) 
Leitbild: In GOTTES Hand 
Spruch des Tages: Alles, was Ihr tut mit Worten oder mit Werken, 
das tut alles im Namen des HERRN Jesus und dankt GOTT, dem 
Vater, durch IHN. (Kolosser-Brief 3,17) 
19.00 Uhr	 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst in der Mauriti-

us-Kirche Unterbalzheim 
	 (Pfr. Dr. Ilic/Pfr. Schönfeld) 
Fest der Erscheinung des HERRN (Epiphanias), 
Samstag 6. Januar 2024 
Leitbild: Die Herrlichkeit Christi 
Spruch des Tages: Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht 
scheint jetzt. 1. Johannes-Brief 2,8 
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10.15 Uhr	 Distriktgottesdienst im Bonhoefferhaus Illerrieden 
(Kein Gottesdienst in Balzheim und Wain) 

	 (Pfr. Breitkreuz) 
1. Sonntag nach Epiphanias, 7. Januar 2024 
Leitbild: Die Taufe Jesu 
Wochenspruch: Welche der Geist GOTTES treibt, die sind GOT-
TES Kinder. (Römer-Brief 8,14) 
10.00 Uhr	 Festgottesdienst unter Mitwirkung der Sternsinger 

in der Mauritius-Kirche Unterbalzheim 
	 (Pfr. Breitkreuz) 

Wochenveranstaltungen 
Donnerstag, 21. Dezember 2023 
19.00 Uhr	 Chorprobe des Projektchors im Hans-Ehinger-Haus 
Freitag, 22. Dezember 2023 
14.00 Uhr	 Probe des Kinderchors im Hans-Ehinger-Haus 

Taufsonntage 
Sonntag, 28. Januar 2024  
um 9.30 Uhr in der Dreifaltigkeits-Kirche in Oberbalzheim 
Sonntag, 25. Februar 2024 
um 9.30 Uhr in der Dreifaltigkeits-Kirche in Oberbalzheim 
Sonntag, 24. März 2024  
um 9.30 Uhr in der Mauritius-Kirche in Unterbalzheim 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen! 
  
Sternsinger in Balzheim 
Dieses Jahr sind die Sternsinger wieder in Balzheim unterwegs. 
Die Kinder laufen am 28.12.2023 und am 29.12.2023 in Unter-
balzheim und Oberbalzheim. 
  
Das Pfarrbüro ist aufgrund von Urlaub vom 25.12.2023 bis 
einschl. 5.1.2024 geschlossen. 
Herr Pfarrer Dr. Ilic hat Urlaub vom 2.1.2024 bis einschl. 
7.1.2024. 
Die pfarramtliche Vertretung in dieser Zeit hat Herr Pfarrer 
Breitkreuz aus Dietenheim. 
Telefon 07347/7621, E-Mail: Thomas.Breitkreuz@elkw.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstags von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Freitags von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr 
  
Evangelisches Pfarramt Balzheim 
Pfarrer Dr. Luka Ilic
Hauptstraße 8 - 88481 Balzheim 
Tel. 0 73 47 / 22 18 
Fax. 0 73 47 / 95 87 85 
E-Mail: Pfarramt.Balzheim@elkw.de 
Internet: www.balzheim-evangelisch.de

Evangelische 
Kirchengemeinde Kirchdorf
Kirchdorf - Berkheim - Kirchberg -
Dettingen
Pfarramt Kirchdorf, Eichenstraße 13, 
88457 Kirchdorf • Tel: (07354) 444 

Fax: (07354) 499, Mail: kontakt@evkirche-kirchdorf.de 
Internet: www.evkirche-kirchdorf.de 
Vikarin Miriam Bauer, Steinriegelweg 9 
Tel: (07354) 9339416, E-Mail: Miriam.Bauer@elkw.de

Wochenspruch:  
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! (Phil 4,4.5b)
 
Sonntag, 24. Dezember, Heiligabend 
- 15.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
- Gottesdienst mit Krippenspiel der Theaterwerkstatt
- mit Vikarin Miriam Bauer 
Sonntag, 24. Dezember, Heiligabend  
- 17.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
- „Gott ist nahe“, Predigtgottesdienst
- mit Pfarrerin Ulrike Ebisch 
- Klavier/Orgel: Anna Springer, Gesang: Maya und Monika Iven

Montag, 25. Dezember, Christfest I  
- 10.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
- Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe von Leonie Rabus
- mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und dem Posaunenchor 
Dienstag, 26. Dezember, Christfest II  
- 11.00 Uhr, Kath. Kirche Berkheim 
- Gottesdienst mit besinnlichen Texten
- mit Vikarin Miriam Bauer und dem Kirchenchor 

Friedenslicht von Bethlehem in den Weih-
nachtsgottesdiensten 
Auch in diesem Jahr können Sie in den Got-
tesdiensten an Heilig Abend und den Feierta-
gen das Friedenslicht von Bethlehem mit nach 
Hause nehmen (bitte Laternen oder Kerze im 
Glas mitbringen). 

Seit 1986 entzündet jedes Jahr ein Kind in der Geburtsgrotte von 
Bethlehem dieses Friedenslicht. Von Bethlehem wird es durch 
Pfadfinder:innen in alle Welt verteilt. Wir bekommen es von den 
Sinninger Pfadfinder:innen. 
Gerade in diesen gewaltvollen Zeiten ist das Friedenslicht uns 
ein Hoffnungszeichen und eine Mahnung zum Frieden zugleich. 
  
Friedenspfadfinder 
sagen wir, dass wir sind. 
„Meinen Frieden gebe ich euch!“ 
Sagst du uns, wenn du kommst. 
Friede lebt nur, 
wenn er weitergetragen wird. 
Wenn er lebendig wird in uns. 
Wenn wir ihn hier in der Gruppe leben, 
wenn wir ihn mitnehmen in unseren Alltag, 
wenn wir uns für ihn einsetzen, wo Unfriede ist. 
Diesem Ruf wollen wir nachkommen, 
weil wir wissen, 
dass du dabei bist, guter Gott. 
Segne uns! 
(Guido Hügen OSB) 
  
Sonntag, 31. Dezember, Altjahrabend  
- 17.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
- Gottesdienst zum Jahreswechsel mit Abendmahl
- mit Pfarrerin Ulrike Ebisch 
  
Samstag, 06. Januar, Epiphanias  
- 10 Uhr, Christuskirche Rot 
- Gottesdienst
- mit Prädikantin Marion Hohenhorst 
- musikalisch mitgestaltet vom Liederkranz Rot 
  
Sonntag, 07. Januar, 1. So. n. Epiphanias 
- 10.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
- Gottesdienst mit Prädikantin Ute Schäffer 
  

Verstorben ist aus unserer Gemeinde: 
Herr Nikolaj Bem aus Kirchdorf im Alter von 74 Jahren. Die kirch-
liche Beerdigung fand am 15. Dezember in Kirchdorf statt. 
 
Es ist ein Ros entsprungen 
Weihnachtskonzert 
23. Dezember 2023, 19.30 Uhr 
St. Vinzentius-Kirche Oberopfingen 
Eintritt frei 
Mitwirkende: Eveline Mausolf-Mfoudou, Klavier 
Hajo und Julia Zwiesler, Blockflöte 
Streicher des Illertal-Kammermusikkreises 
Musikgruppe „Ajde Muzika“ 
Evangelischer Kirchenchor Kirchdorf-Rot 
Leitung: Gudrun Diebold 
  
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE 
Teenkreis: Freitag, 22. Dezember 2023, 18 – 19.15 Uhr, Evang. 
Gemeindezentrum   
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Hauptprobe Krippenspiel der Theaterwerkstatt: Samstag,  
23. Dezember 2023, 15 – 17 Uhr, Evang. Gemeindezentrum   
Zwischen Weihnachten und Heilige Drei Könige finden keine 
Gruppen und Kreise statt. 
  
Konfirmationsunterricht: Mittwoch, 10. Januar 2024,
16 – 17.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum   
  
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage  www.evkirche-kirchdorf.de. 

Kloster Bonlanden
Kloster Bonlanden - „800 Jahre Greccio“ 
In der franziskanischen Jubiläumszeit „800 Jahre Greccio“ laden 
wir Sie, neben unserem Greccio-Weg in acht Stationen, der bis 
02.02.2024 begehbar ist, im neuen Jahr zu folgenden Vorträgen 
ein: 
Am Freitag, 12. Januar, 18.00 Uhr, sehen Sie eine Präsentati-
on des Wintersternenhimmels mit der Sternwarte Laupheim. 
Am Samstag, 13. Januar, 14.00 Uhr, heißt es „Franziskus war 
nicht nur ‚grün‘“ im Vortrag mit Frau Dr. Helga Müller-Schnepper, 
Kunsthistorikerin aus Immenstaad am Bodensee. 
Franz von Assisi wird mit seiner Liebe zur Natur und zu den Tieren 
oft als „super grün“ dargestellt. Was ihn aber unterscheidet, ist 
der Hintergrund seines Glaubens. Der Vortrag geht diesen Spuren 
nach. Er erläutert aber auch die historische Situation des Mittel-
alters, denn Franziskus war auch ein Sozialrevolutionär, was sich 
nicht zuletzt bei seiner „Krippenfeier“ in Greccio zeigte. 
Der Folgevortrag am Sonntag, 21. Januar, 14.00 Uhr, steht unter 
dem Thema „Franziskus und Klara - ein Verhältnis auf Augen-
höhe“ ebenfalls mit Frau Dr. Helga Müller-Schnepper, Kunsthis-
torikerin aus Immenstaad am Bodensee. 
Wenn der hl. Franziskus ein Revolutionär war, dann die hl. Klara 
umso mehr. Sie brach aus dem traditionellen Bild einer gutbür-
gerlichen Frau ihrer Zeit aus, um dem Armutsideal zu folgen. Im 
Vortrag wird deutlich, dass sie aber auch nicht in einen bestehen-
den Orden eintreten wollte und sie wollte keine Begine werden. 
Wie sie Spiritualität und Armutsideal verbinden wollte, zeigte die 
hl. Klara mit der Gründung der „Klarissen“. 
 
Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Dezember feiern wir am Sonntag, 24.12.2023; die 
Eucharistie zum vierten Advent in der Klosterkirche. 
Auch am Neujahrstag - Montag 01.01.2024 - sind Sie sehr herz-
lich zur Eucharistiefeier eingeladen, jeweils zur gewohnten Zeit 
um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen eine gesegnete 
Adventszeit 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731. 

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 

  TSV Kirchberg 1921 e.V.
  

Vielen Dank euch allen! 
  

Fans 
Spieler 

TSV - SGM 
T r a i n e r 
G ö n n e r 

F r e u n d e 
K E L L M Ü N Z 
S p o n s o r e n 
Z u s c h a u e r 

K I R C H B E R G 
M i t g l i e d e r 
T e i l n e h m e r 
D E T T I N G E N 
F u n k t i o n ä r e 
S p i e l e r i n n e n 
U n t e r s t ü t z e r 
T r a i n e r i n n e n 

V e r w a l t u n g e n 
T e i l n e h m e r i n n e n 

Ü b u n g s l e i t e r  i n n e n 
S p i e l g e m e  i n s c h a f t e n 

Helfer 
Eltern 
Kinder 

  
Wir wünschen euch von Herzen frohe Festtage, einen guten 

Rutsch ins Neue Jahr, 
sowie alles erdenklich Gute für 2024! 

1. TSV-Dreikönigs-Elfmeterturnier 
Waldstadion Kirchberg 
06.01.2024 
Startgebühr 30 € 
Beginn: 11:00 Uhr 
Anmeldung unter @tsvkirchbergiller 
oder Mail an tsvkirchberg@gmx.de 
Jede Mannschaft muss aus min. 5 Spielern bestehen 
+ Glühwein 
+ Hot Aperol 
+ Schneemaß

D-Juniorinnen SGM Kirchberg/Dettingen/Kellmünz 
„robomaeher.de – CUP in Ringingen
SGM D-Juniorinnen Kirchberg/Dettingen/Kellmünz 
Bei einem tollen Hallen-Tunier-Tag am 17.12.2023 erspielten sich 
unsere D-Juniorinnen den Gruppen-Sieg. Im Halbfinale gegen die 
ESC Ulm erspielten wir uns ein 1:1 nach der regurlären Spielzeit. 
Die Entscheidung viel erst beim 7 – Meterschießen. Wo unsere 
Mädchen das bessere Ende hatten. Das Finale verloren wir gegen 
den SV Alberweiler mit 3:0. 
Tore: 4 x Katharina, 8 x Emily 
Es spielten: Valerie (TW), Enola, Maja, Lilli, Lea, Marie, Emily, 
Marlene und Katharina

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Frauenmannschaft SGM Kirchberg/Dettingen/
Kellmünz 
Bezirkshallenmeisterschaften in Biberach 
In einem spannenden Turnier belegte unser Team 

einen tollen zweiten Platz. In einer sehr stark besetzten Gruppe 
konnten wir uns mit 3 Siegen und 4:0 Toren als Gruppensieger 
durchsetzen. Dabei wurden die beiden Landesligisten FC Bella-
mont 2:0 und SV Alberweiler I 1:0 sowie Wacker Biberach II 1:0 
besiegt. Im Halbfinale fiel die Entscheidung im Siebenmeterschie-
ßen mit 4:3 gegen Wacker Biberach I zu unseren Gunsten. Das 
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einzige Gegentor aus dem Spiel heraus fiel dann ausgerechnet 
im Finale gegen Alberweiler I und so war es am Ende ein hoch-
verdienter zweiter Platz. Glückwunsch an das Team. Es spielten: 
Kathi, Miriam, Salome, Jedida (1x), Jenny (1x), Melissa (1x), Jo-
hanna (1x), Luisa (2x), Eva-Maria (2x)

Musikverein Kirchberg
Sonntag 24.12.2023: 
Nach der Christmette: Weihnachtslieder spielen 
Termine, Infos, Aktuelles findet Ihr auch auf der 
Hompage.
 

Liebe Freunde, Sponsoren, Ehrenmitglieder und Unterstützer 
des Musikvereins, 
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und wir dürfen uns an die-
ser Stelle herzlich für eure Unterstützung bedanken. Wir sagen 
DANKE für den Besuch unserer Veranstaltungen und Auftritten 
sowie für jegliche finanzielle Unterstützung. 
Wir wünschen euch allen schöne, erholsame Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Start ins neue Jahr. 
Euer Musikverein Kirchberg/Iller e. V.

1st Illertal Bagpipers
Einladung zum 30. Schafkopfturnier 
Am Freitag, den 05.01.2024 um 19 Uhr 
findet wieder unser Schafkopfturnier im 
Schützenheim in Kirchberg statt. Titelver-
teidiger 2023 ist Karl
Wiest alias Wuschde. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme. Schönen Gruß, Gebe 

2024 - Jubiläumsjahr 
Wir werden unser 35-jähriges Jubiläum im Rahmen des Dorffes-
tes am Sonntag, den 7. Juli 2024 wieder mit Highland-Games, 
Whisky&Guinnes und Dudelsackmusik feiern. Wir bitten alle ehe-
maligen Highlander sich wieder in Form zu bringen ;-) um den 
Titelverteidiger von 2019, Illertal-Highlander Stefan Schlager, 
herausfordern zu können. Auch neue Highlander-Anwärter sind 
natürlich willkommen! Bitte auch rechtzeitig an die Anschaffung 
eines Kilts denken. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Freunden der schottischen 
Dudelsackmusik frohe Weihnachten und einen guten Start ins 
neue Jahr! 
Slàinte Mhath, JS

Tennisverein Kirchberg

Foto: privat

Der Tennisverein Kirchberg wünscht allen 
frohe Weihnachten. 

Ruhige und besinnliche Feiertage. 
Ein gesundes und glückliches 2024. 

Schützenverein Kirchberg
Der Schützenverein Kirchberg wünscht allen Mit-
gliedern, Freunden und Gästen frohe und besinn-
liche Weihnachtstage sowie ein glückliches und 
gesundes neues Jahr 2024. 
Ihr Schützenverein Kirchberg 1912 e.V.

2023 Luftgewehr und Bogen Ergebnisse 
Im Laufe dieses Jahres wurden verschiedene Ehrenscheiben, 
Pokale und Meisterschaften im Luftgewehr und Bogen ausge-
schossen. 

Folgende Ergebnisse wurden in den verschieden Disziplinen 
erzielt: 
Anschießen Luftgewehr: 
1. Platz Marcel Andersch 24,1 Teiler 
2. Platz Michael Schneider 121,1 Teiler 
3. Platz Rafael Küchle 150,2 Teiler 
4. Platz Matthias Bökeler 263,1 Teiler 
  
Hans Maier Gedächtnisscheibe: 
1. Platz Marcel Andersch 50,9Teiler 
2. Platz Rafel Küchle 60,1 Teiler 
3. Platz Michael Schneider 68,9 Teiler 
4. Platz Thomas Kramer 70,1 Teiler 
5. Platz Matthias Bökeler 116,6 Teiler 
6. Platz Rudolf Rummey 118,8 Teiler 
7. Platz Anton Mangold 152,6 Teiler 
  
Ehrenscheibe August Kramer: 
1. Platz Thomas Kramer 15,4 Teiler 
2. Platz Andersch Marcel 17,4 Teiler 
3. Platz Matthias Bökeler 103,8 Teiler 
4. Platz Michael Schneider 108,4 Teiler 
5. Platz Fabio Birk 113,3 Teiler 
6. Platz Anton Mangold 167,0 Teiler 
  
Gedenkscheibe Maria und August Kramer: 
1. Platz Marcel Andersch 21,9 Teiler 
2. Platz Rafael Küchle 45,6 Teiler 
3. Platz Thomas Kramer 72,6 Teiler 
4. Platz Michael Schneider 96,9 Teiler 
5. Platz Rudolf Rummey 187,1 Teiler 
6. Platz Matthias Bökeler 203,9 Teiler 
  
Vereinsmeisterschaft Landesliga 2024: 
Herren I 
1. Platz Marcel Andersch 372 Ringe 
2. Platz Matthias Bökeler 354 Ringe 
3. Platz Rafael Küchle 354 Ringe 
Herren II 
1. Platz Thomas Kramer 371 Ringe 
2. Platz Michael Schneider - 
Herren IV 
1. Platz Rudolf Rummey 236 Ringe (30 Schuß) 
Damen 
1. Platz Christina Kramer 363 Ringe 
  
Jahresmeister Serie: 
1. Platz Marcel Andersch 388 Ringe 
  
Jahresmeister Blattl: 
1. Platz Marcel Andersch 59,7 Teiler  
2. Platz Thomas Kramer 2 Blattl  
1. Platz Marcel Andersch 1 Blattl 
  
Vereinsmeisterschaft Bogen: 
Herren 
1. Platz Matthias Lohr 472 Ringe 
2. Platz Benjamin Herzog 478 Ringe 
Damen 
1. Platz Jiazhe Chen 499 Ringe 
2. Platz Sandra Muche 499 Ringe 
3. Platz Nadine Diebold 411 Ringe 
4. Platz Anja Wechsel 381 Ringe 
5. Platz Ilona Heinicke 371 Ringe 
Master männlich 
1. Platz Berthold Bail 529 Ringe 
2. Platz Geort Herzog 481 Ringe 
3. Platz Herwig Lewentat 368 Ringe 
Master weiblich 
1. Platz Maria Goldhofer 465 Ringe 
Schüler A 
1. Platz Lukas Diebold 388 Ringe 
Schüler B 
1. Platz Niklas Hagleitner 249 Ringe 
Schülerin B 
1. Platz Mathilda Diebold 318 Ringe 
Schüler C 
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1. Platz Frederik Diebold 388 Ringe 
Schülerinnen C 
1. Platz Mia Rettinger 130 Ringe 
2. Platz Betina Kramer 77 Ringe 
Jugend männlich 
1. Platz Robin Hagleitner 330 Ringe 
Senioren Blankbogen 
1. Platz Anton Mangold 381 Ringe 
Blankbogen Jugend 
1. Platz Liam Dettner 237 Ringe 
  
Weihnachtskrippe: 
1. Platz Gotthard Diebold 102 Teiler 
2. Platz Michael Schneider 168 Teiler 
3. Platz Marcel Andersch 231 Teiler 
4. Platz Thomas Kramer 235 Teiler 
  
Herzlichen Glückwunsch an all die Teilnehmer. 
Die Vorstandschaft

Königsschießen: 
Es wurde auch dieses Jahr wieder der Schützenkönig ausge-
schoßen und ermittelt. 
Folgende Platzierungen wurden dabei erzielt: 
1. Platz Thomas Kramer 15,1 Teiler 
2. Platz Marcel Andersch 50,9 Teiler 
3. Platz Rudolf Rummey 54,2 Teiler 
4. Platz Matthias Bökeler 70,0 Teiler 
5. Platz Rafael Küchle 85,4 Teiler 
6. Platz Anton Küchle 87,6 Teiler 
7. Platz Sebastian Büchele 175,4 Teiler 
Herzlichen Glückwunsch unserem neuen Schützenkönig.  
Die Vorstandschaft.
 

links nach rechts: 2. Platz M. Andersch, 1. Platz T. Kramer,  
3. Platz R. Rummey

Schützenverein Sinningen e.V.
Nachruf 
Der Schützenverein Sinningen e.V. nimmt Abschied 
von unserem Schützenbruder 
Markus (Möhne) Briechle 
Möhne trat 1980 in den Verein ein. Ab 1997 war 

er mit Rat und Tat im Ausschuß und in der Vorstandschaft tätig. 
Er übte von 2010 bis 2018 sehr erfolgreich das Amt des Jugend-
leiters aus.
Wir werden ihn als aufrichtigen und engagierten Freund in Erin-
nerung behalten.
Im Namen aller Mitglieder
Die Vorstandschaft 
  
Hier die Ergebnisse des LP-Wettkampfes gegen Burgrieden, wel-
chen wir verloren haben: 
SV Burgrieden I			   SV Sinnningen I	  
Leib, Herrmann	 355	 345	 Schuhmacher, Alexander 
Hänn, Walter	 332	 319	 Wohlhüter, Eugen 
Hildebrand, Hubert	 321	 313	 Wohlhüter, Fritz 
Jablonsky, Helmut	 319	 308	 Wohlhüter, Alfred

Gesamt	 1327	 1285
Gröning, Achim	 314	 270	 Höss, Hans
Englert, Roland	 302

Gartenbauverein
Weihnachtsgrüße vom Gartenbauverein 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir, der Gartenbauverein Kirchberg möchte sich 
ganz herzlich bei denjenigen bedanken, die uns 

das Jahr über unterstützt haben und allen ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest wünschen. Genießen Sie die Weihnachtszeit, fei-
ern Sie und kommen Sie gut ins neue Jahr. 
Fürs Jahr 2024 wünschen wir alles Gute, vor allem bleiben oder 
werden Sie gesund! 
Ihr Gartenbauverein Kirchberg e. V. 
  
P.S.: Wenn Sie bei der Festhalle vorbeikommen, können Sie unser 
Adventsfenster (Vereinsraum Gartenbauverein, Kellergeschoss 
Festhalle) betrachten. Nochmals alles Gute!
 

Wanderfreunde Sinningen
Vorankündigung: Schneeschuh-Wan-
derung in Bad Grönenbach am Sonn-
tag, 14.01.2024 
Am Sonntag, 14. Januar 2024, starten 
wir mit einer schönen Winterwanderung 

in das neue Jahr. Geplant ist es, mit Schneeschuhen eine leichte 
Wanderung rund um Bad Grönenbach zu machen. Schneeschuhe 
können vor Ort ausgeliehen werden, dafür ist es aber zwingend 
erforderlich, sich zuvor zu der Wanderung anzumelden, damit vor 
Ort rechtzeitig Schneeschuhe in ausreichender Anzahl reserviert 
werden können. 
Abfahrt am Wanderheim ist um 12:30 Uhr.
Anmeldung, Leitung und Auskunft: Alfred Leutenmayer, 
Tel: 07354/580. 
Weitere Details dann im Mitteilungsblatt der KW02. 
Liebe Grüße,
Lisa Kuss
Vorstand 
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Grußwort zum Weihnachtsfest und 
zum Jahreswechsel 2023/2024 
Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer unseres 
Vereins, nur noch wenige Tage, dann ist das 
Jahr 2023 Geschichte. Ein Jahr, das uns zum 
einen in Erinnerung bleiben wird, weil nach den 
Einschränkungen durch Corona nun lange er-
sehnte Aktivitäten wieder ohne Abstand, Maske 
usw. möglich wurden. Aber zum anderen auch, 
weil mehrere Veranstaltungen unseres Vereins 

trotzdem abgesagt werden mussten, weil nämlich das  schlech-
te Wetter eine Durchführung unmöglich gemacht hat. Unter dem 
Strich können wir aber zufrieden sein. 
Ich bedanke mich sehr herzlich bei der Gemeinde Kirchberg, 
die uns auch im zu Ende gehenden Jahr wieder unterstützt 
hat. 
Viele Mitglieder waren auch dieses Jahr wieder fleißig. Neben 
der Vorstandschaft und den Mitgliedern des Vereinsausschusses 
sind hier insbesondere die fleißigen „Heinzelmännchen“ aufzu-
zählen, die bei der Moosbachhütte und im Wanderheim nach 
dem Rechten sehen und für Ordnung und Sauberkeit sorgen. 
Auch ihnen allen hierfür ein herzliches „Vergelts Gott“. Vom Jahr 
2024 erhoffe ich mir vor Allem, dass Friede einkehren möge auf 
dem ganzen Erdkreis. 
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest sowie ein glück-
liches und gesegnetes neues Jahr für Sie und Ihre Familien! 
Lisa Kuss 
Vorstand

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Online-Vortrag: Vereine im Internet 
In diesem Vortrag geht es darum, was Vereine in Bezug auf die 
eigene Homepage wissen müssen. Der Rechtsanwalt Dr. Weller 
erklärt kurz und knapp, was es bei der Datenschutzerklärung auf 
der Website, den Cookie-Consent-Bannern oder Urheberrechten 
bei Texten und Bildern zu beachten gibt. Die Online-Veranstal-
tung, die vom Kreisjugendring Biberach organisiert wird, findet 
am Donnerstag, 18. Januar 2024, von 19:00 bis 21:00 Uhr statt. 
Ziel der Veranstaltung ist es, Vereinsverantwortlichen einen Über-
blick über die Fallstricke im Internet an die Hand zu geben. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis zum 14.01. über info@kjr-biber-
ach.de möglich, dann werden die Zugangsdaten zugeschickt. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.   
__________ 
  
„Zuschüsse über den Landesjugendplan mit der Juleica“ 
Online-Infoveranstaltung  
Wenn Jugendverbände und -vereine künftig über Landesjugend-
planmittel Fördergelder für pädagogisch Betreuende für Zeltlager 
und Freizeiten abrechnen möchten, müssen diese Betreuenden 
eine aktuelle Jugendleitercard (Juleica) vorweisen können. Es 
gibt jedoch eine Übergangsregel und eine Ausnahmeregelung 
für langjährig Aktive in 2024. Welche genau das sind, erklärt der 
Kreisjugendring Biberach e.V. bei einer Infoveranstaltung. Diese 
findet am Mittwoch, 17. Januar 2024 um 19 Uhr über das Video-
portal Zoom statt. Eine Anmeldung ist bis 16. Januar über info@
kjr-biberach.de möglich.

Musikverein Gutenzell e.V. 
Die Theatergruppe Gutenzell präsentiert:
„Currywurst und Kaviar“ 
In der Weihnachtszeit wird in Gutenzell wieder Theater gespielt: 
Unter der Regie von Jürgen Lendler präsentiert die Theatergruppe 
in diesem Jahr die Komödie „Currywurst und Kaviar“ von Beate 
Irmisch: Graf Leopold von Schippenstiel ist in finanzielle Nöte 
geraten. Nicht einmal das Geld für das Brennholz ist vorhanden, 
woran Graf Poldi nicht ganz unschuldig ist. Wettschulden und Ali-
mente sorgen für eine leere Kasse, das Schloss der Adelsfamilie 
steht kurz vor dem Verkauf. 

Zu welchen Verwicklungen Gräfin Eleonores rettende Idee „Biete 
Adelstitel gegen Geld“ führt, erfahren Sie bei den Aufführungen 
am 26.12.2023, 29.12.2023, 30.12.2023, 05.01.2024, 06.01.2024 
jeweils um 19:30 Uhr oder bei der Aufführung am 07.01.2024 um 
16 Uhr in der Mehrzweckhalle in Gutenzell. Der Eintritt kostet  
9 Euro. Platzgenaue Karten können im Internet unter www. 
theater-gutenzell.de reserviert werden. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Theaterspieler und der Musik-
verein Gutenzell e.V. 
Theatergruppe Gutenzell 
Musikverein Gutenzell e.V.  
  
Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag  
Der Musikverein Gutenzell lädt am zweiten Weihnachtsfeiertag 
zu seinem Krippenkonzert in der ehemaligen Klosterkirche ein. 
Für die Musikanten ist es eine schöne Tradition am zweiten Weih-
nachtsfeiertag und damit auch zum Abschluss eines ereignis-
reichen Vereinsjahres in der festlich geschmückten Kirche des 
ehemaligen Zisterzienserklosters zu musizieren. 
Mit „Transeamus usque Bethlehem“ eröffnet das Blasorchester un-
ter der Leitung von Joachim Wilhelm das Krippenkonzert. Anschlie-
ßend kommen unter anderem „May the Road Rise“ von Markus 
Götz, Thomas Asangers „Nora – Licht des Nordens“ und „Fairy-
tale of New York“ der englisch-irischen Band „The Pogues“ zur 
Aufführung. Natürlich werden auch wieder vertraute Weihnachts-
lieder in der ehemaligen Klosterkirche erklingen: So endet das 
Krippenkonzert mit dem gemeinsam gesungenen „Stille Nacht“. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist frei – eine Spen-
de zugunsten der Gutenzeller Klosterkirche ist jedoch jederzeit 
herzlich willkommen. 
Der Musikverein Gutenzell wünscht Ihnen ein schönes und be-
sinnliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute, Glück 
und Gesundheit !!!

SSG Illertal 
Noch keine Idee für ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einem Ski- oder Snowboardkurs, Skitour oder 
einer organisierten Tagesausfahrt der SSG Illertal e.V.?
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

Förderverein Michael-von-Jung-Schule 
Kirchdorf e. V. 
Weihnachtsgrüße
Das Jahr 2023 ist schon bald Geschichte. Ein Jahr mit dem Füh-
rungswechsel an der Michael-von-Jung-Schule, ein unruhiges 
Jahr auf der ganzen Welt. Es gab nicht nur für die große Politik 
große Herausforderungen ich denke auch im Kleinen gab es die-
se, ob bei den Schülern oder auch den Eltern. Der Förderverein 
der Michael-von-Jung-Schule Kirchdorf möchte sich bei allen 
Vereinsmitgliedern, Lehrern, Eltern, Freunden und Gönnern des 
Vereins für die Unterstützung im zurückliegenden Jahr herzlich 
bedanken. Ein herzliches vergelt’s Gott gilt all denjenigen, wel-
che unsere Schüler auf ihrem Weg durch die Schulzeit begleiten 
und unterstützen.
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern mit ihren Familien, den 
Eltern mit ihren Kinder, allen Lehrkräften sowie Verantwortlichen 
an der Michael-von-Jung-Schule sowie der gesamten Einwoh-
nerschaft „Eine gesegnete, friedvolle Weihnacht und für 2024 
Gesundheit, Glück und Gottes Segen“
Mögen wir auch im kommenden Jahr uns gegenseitig unterstüt-
zen, wenn es von Nöten ist. Bleiben Sie bzw. werden Sie gesund.
Im Namen der gesamten Vorstandschaft
Johannes Burghart

Frauenbund Gutenzell 
Einladung zum Krippenkaffee
In der ehem. Klosterkirche Gutenzell ist alljährlich die Barockkrip-
pe, ein Kulturdenkmal aus der Klostergeschichte Gutenzell, vom 
4. Advent bis Lichtmess (2.2.) zu bewundern. 
Nach dem „Krippen schauen“ oder dem weihnachtlichen Spa-
ziergang lädt der  Frauenbund Gutenzell  im schönen Ambiente 
des Kapitelsaals zu Kaffee und Kuchen ein. Wiederum wird Kaf-
feegenuss aus fairem Handel angeboten.
Dreikönig 6. Januar 2024
Sonntag, 7. Januar 2024
sowie das darauffolgende Wochenende
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Samstag, 13. Januar 2024
Sonntag, 14. Januar 2024
jeweils ab 13.30 Uhr 
Der Erlös kommt kirchlichen wohltätigen Zwecke zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikverein Kirchdorf 
Einladung zum Lichterglanz mit dem Musikverein Kirchdorf  
Am 7. Januar 2024 um 16 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche in 
Kirchdorf. 
Zum Auftakt in unser Jubiläumsjahr laden wir Sie recht herzlich 
zum musikalischen Lichterglanz in Kirchdorf ein. 
Freuen Sie sich auf stimmungsvolle Musikstücke, gespielt von 
verschiedenen kleineren Ensembles sowie dem gesamten Mu-
sikverein Kirchdorf unter der Leitung von Jürgen Schön. 
Nehmen Sie sich doch im Anschluss noch die Zeit für eine Tasse 
Glühwein oder Punsch in geselliger Runde. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Musikverein Kirchdorf

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für die Weihnachtswoche. 
„Gott hat nicht einmal Seinen eigenen Sohn verschont, 
sondern hat Ihn für uns alle gegeben. Und wenn Gott uns  
Christus gab, wird Er uns mit Ihm dann nicht auch alles an-
dere schenken?“ 
(Paulus im Brief an die Römer, Kap. 8, Vers 32). 
Warum ist Weihnachten nach wie vor das populärste Fest im 
Jahr? Warum ist das Datum 24.12. für viele Menschen so ge-
heimnisvoll und bewegt die Gemüter? Warum schenkt man sich 
etwas zu Weihnachten? 
Vielleicht liegt der Grund in der Tatsache, dass man mit diesem 
Fest das einschneidenste und das am meisten verändernde Ereig-
nis der Weltgeschichte feiert: Gottes Sohn wurde Mensch! Wenn 
auch viele Menschen den wahren Hintergrund von Weihnachten 
nicht mehr wissen oder sehen (wollen), glaube ich doch, dass Gott 
in jeden Menschen eine gewisse Sehnsucht ins Herz gelegt hat. 
Denn vor ca. 2ooo Jahren erfüllte Gott Seine Ankündigungen 
und Versprechen, die von vielen Propheten vorausgesagt wur-
den. Er sandte Seinen Sohn auf die Erde. Gott wurde Mensch. 
Der sehnsüchtig erwartete Messias und Retter wurde gebo-
ren. Gott gab uns Seinen Sohn als 
Geschenk. 
In der Geschichte des Evangelisten Lukas lesen wir, wie sich 
das zugetragen hatte. Der Sohn des Allerhöchsten kam nicht mit 
Macht und Herrlichkeit- sondern wurde armselig in einem Stall 
geboren. Von der Geburt an bis zu Seinem Tode zeigte uns Jesus 
ein Leben voller Demut und Gehorsam. Für Ihn, und damit auch 
für Gott, ist jeder Mensch, ob arm oder reich, gleich viel wert. Er 
sieht die Person nicht an. Ausschlag-gebend ist das Verhältnis 
Mensch zu Gott. Gott möchte, dass alle Menschen zu Ihm finden. 
Wie ein roter Faden zieht sich der Wunsch Gottes durch die 
Bibel, Gottes Wort: ‚Kehrt um zu Mir, bereut eure Sünden, 
glaubt an Mich, seid Mir gehorsam, gebt Mir a l l e i n die Ehre 
und lasst Mich Herr in eurem Leben sein‘. 
Jesus Christus machte den Menschen Gott Vater bekannt. „Wer 
mich kennt, der kennt den Vater“ sagt Er. Ein großes Problem 
trennt uns aber von Gott: die Sünde. Jesus bietet Sich an, die Brü-
cke zu Gott zu sein. Durch Seinen Tod am Kreuz erfüllte Er voller 
Gehorsam den Rettungs-Plan des Vaters. Wer die Jesus-Brücke 
sucht, findet sie in der Bibel. Hier zeigt Jesus wiederholt auf, wie 
der Mensch zu Gott und zum ewigen Leben findet. 
Weihnachten ist...wenn ich Gottes Gnade nun endlich versteh, 
im Kind in der Krippe den Gottes-Sohn seh. 
Weihnachten ist... wenn ich es begreife, dass nur Jesus Christ 
der Weg zu Gott Vater, zum Himmelreich ist. 
Weihnachten ist...wenn Er dann, als göttliches Licht in der 
Welt, mein Dunkel beseitigt und gnädig erhellt.  
Weihnachten ist...wenn ich auch andern zur Freude helf gar, 
dann wirds plötzlich Weihnacht- auch dieses Jahr! 
Bleiben Sie gesund! 
Die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. wünscht Ihnen erhol-
same und vor allem gesegnete Weihnachten. Halten Sie inne, 
lesen oder hören Sie die Weihnachtsgeschichte und nehmen 
Sie das größte Geschenk, das es gibt, an: Versöhnung mit Gott. 
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de. 

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal 
Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung des Braunviehzuchtvereins  
Ellwangen/Illertal am 
Donnerstag, den 28. Dezember 2023 um 10.00 Uhr
im Gasthof Hirsch in Edelbeuren 
Tagesordnung 
  1.)	� Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden Peter 

Rohmer 
  2.)	 Totengedenken 
  3.)	 Geschäftsbericht von S. Butscher 
  4.)	 Kassenbericht von D. Patzelt 
  5.)	 Entlastung durch die Kassenprüfer 
  6.)	 Grußworte der Ehrengäste 
  7.)	� Brown Swiss News und Aktuelles von der RBW durch Alfred 

Heinzler 
  8.)	 Leistungsbericht durch Alfred Heinzler 
  9.)	 Steiermark Bericht 
10.)	 Ehrungen 
11.)	 Verschiedenes 
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder von HB- und 
Besamungsbetrieben, sowie Jungzüchter und Interessenten herz-
lich eingeladen. 
Die Vorstandschaft

Dettinger Illertaler/Dorfmuseum 

 
 
 
 

 

 

 

  
 
 

 
 
 

   
  

 

 

  

 
  

 

 

 
 

 

Sehr geehrte Freunde unserer schwäbischen 
Mundart,
wenn Sie noch auf der Suche nach einem 
kleineren Geschenk für einen sympathischen 
Menschen (Verwandte, Bekannte, Arbeits-
kollegen, Studium-Kollegen u. a.) sind, dann 
könnte unser Büchle ein besonderes Ge-
schenk sein. Es ist schon vielfach gut ange-
kommen und wird immer wieder mal auch 
bei geselligen Runden zur Hand genommen. 
Dank großzügiger Spenden können wir es 
preisgünstig um 8 € anbieten. 
Unser Dettinger Mundart-Büchle mit auf  

280 Seiten über 3.000 Wörter sowie 450 bei uns früher und auch 
heutzutage noch gebräuchliche Begriffe und Redensarten. Er-
hältlich ist es im Hofladen Steinhauser und auf dem Rathaus. 
  
Sehr geehrte Illertaler Heimatfreunde!
Nur noch wenige Tage und auch das Jahr 2023 gehört bereits wie-
der der Vergangenheit an. Wie schnell doch unsere Zeit vergeht!
Wir Menschen können dies nicht ändern. Was wir jedoch tun 
können, ist Gegenstände, Bräuche und Ereignisse sowie unsere 
heimatliche Mundart, die erhaltens- und erinnerungswert sind, vor 
dem Verfall und dem Vergessen zu bewahren. Dieser interessan-
ten und schönen Aufgabe haben wir Mitarbeiter des Dettinger/ 
Illertaler Dorfmuseums uns gestellt.
Ohne die vielfältige materielle und moralische Unterstützung von 
gleichgesinnten Heimatfreunden könnten wir diese Aufgabe nicht 
verwirklichen. Auch im Jahr 2023 durften wir diese Unterstützung 
wieder vielfach erfahren.
Besonders war dies der Fall durch Sachspenden, durch anerken-
nende und lobenswerte Worte sowie durch den Besuch bei unse-
ren Öffnungstagen und Veranstaltungen. Heimatliebende Mitar-
beiter sind bei uns auch weiterhin jederzeit herzlich willkommen.
Es ist uns ein aufrichtiges Anliegen, allen Freunden unseres Mu-
seums für die Verbundenheit, Zuneigung und Treue ein herzliches 
‚Vergelt‘s Gott‘ zu sagen. Wir bitten Euch, dies auch künftig so 
zu halten.
Allen Illertälern und besonders allen Freunden unseres Museums 
wünschen wir ein gesundes und zufriedenes Jahr 2024.
Die Mitarbeiter des Dettinger/ Illertaler Dorfmuseums
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Landratsamt Biberach
Kreistag 
Kreisumlage wird um 0,5 Prozentpunkte erhöht 
Kreishaushalt 2024 verabschiedet 
Der Biberacher Kreistag hat heute, 13. Dezember 
2023, den Haushalt für das Jahr 2024 einstimmig 

verabschiedet. 
Der Haushalt sieht Erträge und Aufwendungen in Höhe von rund 
364 Millionen Euro vor. Über 229 Millionen Euro entfallen auf die 
Aufwendungen im Sozialbereich. Insgesamt sollen rund 54 Mil-
lionen Euro investiert werden. Davon entfallen rund 34 Millionen 
Euro auf die Bereiche Infrastruktur und Bildung. Der Haushalt 
wurde in den vergangenen Wochen in den einzelnen Ausschüs-
sen vorberaten, nachdem er am 10. November 2023 von Landrat 
Mario Glaser in den Kreistag eingebracht wurde. Der Haushalt 
sieht keine Kreditaufnahmen vor. Der Landkreis Biberach bleibt 
im Kernhaushalt schuldenfrei. 
  
Kreisumlage wird um 0,5 Prozentpunkte erhöht.  
Landrat Mario Glaser hat bei der Einbringung des Haushalts vor-
geschlagen, die Kreisumlage um einen Prozentpunkt auf 25 Pro-
zentpunkte anzuheben. In einem gemeinsamen Antrag haben die 
Fraktionen der CDU und der Freien Wähler die Festsetzung des 
Kreisumlagehebesatzes auf 24,5 Prozent beantragt. Neben den Meh-
reinnahmen im Rahmen des Kommunalen Finanzausgleichs soll der 
Haushaltsausgleich durch eine Personalminderausgabe in Höhe von 
500.000 Euro erreicht werden. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss 
hat daraufhin in seiner Sitzung am 6. Dezember 2023 mehrheitlich 
beschlossen, den Kreisumlagehebesatz auf 24,5 Prozentpunkte fest-
zusetzen und einen globalen Minderaufwand auszuweisen. 
Mit diesem Prozentsatz hat der Landkreis Biberach weiterhin den 
niedrigsten Kreisumlagehebesatz in Baden-Württemberg. Landrat 
Mario Glaser bedankte sich für die gemeinsame Arbeit zur Erarbei-
tung dieses Haushalts und die damit verbundenen Anstrengungen, 
sowie für die zurückliegenden guten Beratungen des Haushalts 
insgesamt und der einzelnen Teilhaushalte in den Ausschüssen. Er 
betonte aber auch die Haushaltsrisiken, die im kommenden Jahr 
bestehen. Gleichzeitig möchte Landrat Glaser aber auch Optimis-
mus verbreiten: „Wir investieren viel Geld in unsere Zukunft: Sei 
es beispielsweise das neue Schülerwohnheim in Biberach, der 
Anbau der Berufsschule Riedlingen oder der Ausbau von Radwe-
gen. Unsere Investitionen leisten einen nachhaltigen Beitrag zur 
Lebensqualität und Entwicklung unseres Landkreises. Trotz der 
Herausforderungen können wir stolz auf das Erreichte sein. Der 
Landkreis Biberach zeichnet sich durch eine starke Gemeinschaft, 
eine reiche Kultur und eine gefestigte Wirtschaft aus. Diese Fak-
toren bilden das Fundament unseres Landkreises und sind ent-
scheidend für seine weitere positive Entwicklung.“, so der Landrat. 
  
Entwurf des Haushaltsplans 2024 
Wichtigste Kennzahlen des Kreishaushalts 2024: 
Gesamtergebnishaushalt: 
Erträge:	�  363.367.001 Euro 
Aufwendungen:	�  363.367.001 Euro 
Veranschlagtes Gesamtergebnis:	�  0 Euro 
Kreisumlagehebesatz:	�  24,50 % 
Kreisumlageaufkommen:	�  108.091.623 Euro 
Aufwendungen für Soziales:	�  229.306.058 Euro 
Gesamtfinanzhaushalt: 
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Cash flow):	�  8.397.527 Euro 
Kreditermächtigung:	�  0 Euro 
Schuldenstand Ende 2024:	�  0 Euro 
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 
Erfolgsplan:	�  14.838.400 Euro 
Liquiditätsplan:	�  49.700 Euro 
Abfallwirtschaftsbetrieb: 
Erfolgsplan:	�  15.110.947 Euro 
Liquiditätsplan:	�  -1.323.839 Euro 
Investitionen: 
Kernhaushalt:	�  52.296.300 Euro 
davon für Bildungsinfrastruktur:	�  25.506.100 Euro 
für verkehrliche Infrastruktur:	�  8.705.500 Euro 
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“:	�  1.775.000 Euro 
Abfallwirtschaftsbetrieb:	�  240.000 Euro 
gesamt:	�  54.311.300 Euro

Hebammenbegleitung 
Offene Treffs mit Hebammenbegleitung in den Familienzen-
tren Äpfingen, Ochsenhausen und Tannheim 
Auch im Landkreis Biberach wird der Hebammenmangel immer 
deutlicher. Viele Mütter suchen vergeblich nach einer Nachsor-
gebetreuung. Um dem entgegenzuwirken, werden in drei Fami-
lienzentren im Landkreis Biberach ab Januar 2024 offene Treffs 
für Schwangere und Eltern von Kindern bis zur Vollendung des 
ersten Lebensjahres angeboten. 
Die Termine werden durch Hebammen begleitet und bieten Raum 
für Fragen, Austausch und Information. Die Treffen finden wö-
chentlich statt (außer in den Schulferien). 
•	� Familienzentrum Äpfingen, Hauptstraße 49, 88437 Äpfingen, 

freitags, 9.30 bis 11 Uhr, E-Mail: Hebammentreff-FAZ-Aepfin-
gen@web.de 

•	� Familienzentrum Ochsenhausen, Riedstraße 40 88416 Och-
senhausen, montags, 9.30 bis 11 Uhr, Telefon: 07352 924910 

•	� Familienzentrum Tannheim, im Rathaus, Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim (Beginn derzeit noch offen) 

Das Angebot wird finanziert durch die Bundesstiftung Frühe Hil-
fen sowie durch den Landkreis Biberach. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen beantwortet 
Lea Hermann, Koordinatorin für Kinderschutz und Frühe Hilfen 
im Landkreis Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-7629.

Gemeinsame Veranstaltung von Kreisjugendreferat und 
Kreisjugendring 
Workshop „Kinderschutz im Verein – ein Thema, das auch 
mich betrifft?“ 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach laden 
für Mittwoch, 24. Januar 2024, zu einem Online-Workshop zum 
Thema „Kinderschutz im Verein – ein Thema, das auch mich be-
trifft?!“ ein. Der Workshop findet von 18.30 bis 21 Uhr über zoom 
statt. Folgende Fragen werden behandelt und beantwortet: Was 
kann ich tun, um Kinder bestmöglich vor sexualisierten Übergriffen 
zu schützen? Wie könnte ein vereinsindividuelles Schutzkonzept 
aussehen? Wie komme ich zu einem solchen Konzept? Wie se-
hen die ersten Schritte zum Schutzkonzept aus? Welche Rechte 
und Pflichten habe ich als Verantwortliche, als Verantwortlicher 
im Verein, wenn es um das Kindeswohl geht? Und wie kann ich 
mich selbst vor Anschuldigungen schützen? 
Das Angebot richtet sich an alle Jugendleiterinnen und Jugendlei-
ter, Vereinsvorstände und am Thema Kinder- und Jugendschutz 
Interessierten. Eine verbindliche Anmeldung ist bis Sonntag,  
21. Januar per E-Mail an info@kjr-biberach.de möglich.

Naturgartenwettbewerb 2023 
Landrat Mario Glaser zeichnet zehn Gärten im Landkreis mit 
Plakette aus 
Naturgärten bieten Schmetterlingen, Wildbienen, Gartenvögeln 
und kleinen Säugetieren einen Lebensraum und sind wichtige 
Trittsteinbiotope. Im Rahmen einer Feierstunde hat Landrat Mario 
Glaser zusammen mit Alexander Ego, Kreisfachberater für Gar-
ten- und Obstbau, zehn von ihnen mit der Naturgartenplakette 
2023 ausgezeichnet. 
„Sie sind wunderbare Vorbilder und zeigen, wie Natur- und Arten-
schutz auf kleinstem Raum gelingen kann. Bitte lassen Sie darin 
nicht nach. Unsere Natur braucht Menschen wie Sie“, sagte Mario 
Glaser in seiner Laudatio. 
65 Bewerbungen waren bei der zweiten Auflage des Naturgar-
tenwettbewerbs des Landkreises Biberach im Sommer einge-
gangen. Anfang August besuchte die Jury des Wettbewerbs mit 
Alexander Ego, Anna-Lena Bader (Landwirtschaftsamt), Isabell 
Richter (Fachwartin für Obst- und Gartenbau) und Juliane Fischer 
(Zentralstelle für Gremien, Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschafts-
förderung) 30 Gärten, die in die Vorauswahl gekommen waren. 
Dabei legte die Jury in knapp zwölf Stunden 250 Kilometer quer 
durch den Landkreis zurück, vom Ilertal bis Langenenslingen, von 
Achstetten bis Hummertsried. 
„Wir waren überwältigt von der Schönheit der Gärten. Es ist ein-
fach großartig zu sehen, mit wie viel Liebe und Herzblut Sie sich 
engagieren, um einen Lebensraum für gefährdete Pflanzen und 
Tiere zu schaffen“, so Alexander Ego. Angesichts des alarmie-
renden Artenschwunds sei das eine höchst dringende Aufgabe. 
In einer Fotoschau zeigte die Jury bei der Feierstunde Bilder der 
30 besuchten Naturgärten. 
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Die Erstplatzierten des Wettbewerbs, das Ehepaar Kempf aus 
Riedlingen-Pflummern, verwirklicht seit vier Jahrzehnten auf gut 
3.000 Quadratmetern Fläche seinen Traum von einem Naturgar-
ten. „Der Artenreichtum in diesem Garten ist faszinierend, und es 
war für uns absolut beeindruckend zu sehen, wie das Paar seine 
Ideale umsetzt, während im Nachbargarten der Mähroboter seine 
Runden dreht“, so Alexander Ego. 
Die 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Naturgartenwettbe-
werbs, die in die engere Auswahl gekommen waren und von der 
Jury besucht wurden, erhielten ein Werkzeug für die Gartenarbeit. 
„Bitte lassen Sie sich nicht entmutigen, wenn es diesmal mit der 
Naturgartenplakette noch nicht geklappt hat. Bleiben Sie dran und 
bewerben Sie sich gerne im nächsten Jahr wieder“, so Landrat 
Mario Glaser. 
  
Die Naturgartenplakette 2023 des Landkreises Biberach er-
halten: 
Ingeborg Mock, Biberach, Platz 10 
Sigarda Gaibler, Rot an der Rot, Platz 9 
Hildegard Härle, Ochsenhausen, Platz 8 
Bernd Reichelt, Langenenslingen, Platz 7 
Marion Kiefer, Riedlingen, Platz 6 
Ruth Lang, Bad Schussenried, Platz 5 
Elisabeth Speidel, Schwendi, Platz 4 
Annelore Gürsching, Ummendorf, Platz 3 
Marc Zoll, Rot an der Rot, Platz 2 
Renate Kempf, Riedlingen-Pflummern, Platz 1
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Film-Anagramm
Welcher Harry-Potter-Film verbirgt sich hier?
Ordne die Buchstaben neu, und du erfährst es.

IMKERMADE SCHNECKDRESSE
Lösung: Die Kammer des Schreckens

© DEIKE 707R61R8

PUTENSTEAK MIT THUNFISCHCREME
Zutaten für 4 Personen:

8 kleine Putensteaks (800–1000 g)
Salz, schwarzer Pfeffer
200 g Thunfisch in Öl
3 in Öl eingelegte Sardellen
2 EL Kapern
Saft von 1 Zitrone
200 g saure Sahne
4 EL Olivenöl
2 Frühlingszwiebeln
1 EL gehackte Petersilie, glatt

© Schorten/DEIKE  751U32U1
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Französisches rezept
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zubereitung: Die Putensteaks waschen, trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen. Den Thunfisch und die Sardel-
len abtropfen lassen und zusammen mit den Kapern, der sauren Sahne, dem Zitronensaft und 2 EL Olivenöl mit dem 
Stabmixer fein pürieren. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Die gewaschenen und geputzten Frühlingszwiebeln in 
Röllchen schneiden. 2 EL Olivenöl in einer beschichteten Pfanne erhitzen und die Putensteaks darin auf jeder Seite 
etwa 2–3 Minuten kräftig braten. Auf einer Platte anrichten und mit Frühlingszwiebeln und Petersilie bestreuen. 
Die Thunfischsoße dazu reichen. Dazu passen frisches Baguette, Oliven, Tomatensalat und ein gekühlter Weißwein.



 

Fachhandwerker 
Bautechnik für Anlagen 
Erneuerbare Energie 
(w/m/d)
bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG
an den Standorten Unteropfingen und Tannheim

Das sind wir
Wir suchen Menschen, die an die positive Kraft von 
Energie glauben und an ihre eigene Stärke, Dinge 
voranzubringen. Die wissen, wie wichtig Energie und 
Infrastruktur sind und wie groß die Möglichkeiten, mit 
ihnen Zukunft für alle zu gestalten. Denn wir sind 
genauso: Ein großes, tatkräftiges Unternehmen, das 
die Tür weit aufmacht für Menschen, die mit uns 
gemeinsam aus Ideen echte Veränderungen machen.
Wir sind das E. Sie auch?

Interessiert?
Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben. 
Referenznummer T-BES4 02366541

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter  
Kontakt aus dem Personalbereich: 
Heinrich Bischoff, h.bischoff@enbw.com

für reine Energie

STELLENANGEBOTE

Mitteilungsblatt der Gemeinde Kirchberg an der Iller Nummer 51
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Weihnachtszeit - stade Zeit,
die Herzen werden warm und weit,

die Kindheit, die Vergangenheit
ist nah und nicht mehr weit

und wenn die weißen Flocken fallen
keimt Hoffnung, Freude allenthalben.

Die Welt wird weiß und leuchtend rein,
blendend klar im Sonnenschein

erstrahlt das Heute, das Morgen und das Sein -
Weihnachtswunder

Autor: E. Beham

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Frohe Weihnachten



Servicemonteur Anlagen 
Erneuerbare Energie 
(w/m/d)
bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG
am Standort Tannheim

Das sind wir
Wir suchen Menschen, die an die positive Kraft von 
Energie glauben und an ihre eigene Stärke, Dinge 
voranzubringen. Die wissen, wie wichtig Energie und 
Infrastruktur sind und wie groß die Möglichkeiten, mit 
ihnen Zukunft für alle zu gestalten. Denn wir sind 
genauso: Ein großes, tatkräftiges Unternehmen, das 
die Tür weit aufmacht für Menschen, die mit uns 
gemeinsam aus Ideen echte Veränderungen machen.
Wir sind das E. Sie auch?

Interessiert?
Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben. 
Referenznummer T-BES5 02356908

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter  
Kontakt aus dem Personalbereich: 
Heinrich Bischoff, h.bischoff@enbw.com

für reine Energie

 
 

   

 
   

 
  
   

 

10%
auf Neubestellungen*

*Gültig für reduzierte Ware und Neubestellungen in 
unserem Möbelhaus bis 5.1.2024, nicht für bereits 

getätigte Kaufverträge u. nicht auf Küchen.

auf alle

Boutique-
waren

20% Matratzen-
studio!

Rummel Matratze
kaufen + Kissen gratis

NEUES
Bitte vormerken!

Kochshow!

     Lange

Einkaufs-
nacht

am 5. Januar 2024
bis 21 Uhr!

Möbel Grell GmbH | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach | Telefon 07351 34100 | info@moebel-grell.de | www.moebel-grell.de

*

Einrichtungswünsche
Jetzt

erfüllen!

GESCHÄFTSANZEIGEN



Weihnachten 2023Weihnachten 2023

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Kirchberg

Das Team von
wünscht frohe

Weihnachtsfeiertage
und einen gesunden Start

ins Jahr 2024!

Janine Walter

Silvia Lau

Anzeigenverkauf

Jessica HesserJessica HesserMichaela YildirBrigitte Voigt

Vertrieb

Brigitte RothBrigitte Roth

Patrizia Eranzi

Katharina Härtel

Geschäftsführung

Andrea Starz
Katja Hoffmann Karin ReichertMelanie Stefano-Lux

Melek Kumas
Melek KumasEdyta Zito

Sybille Koblitz

Desiree Oliveira
Edyta Zito

Désirée Schu

Produktion

Sarah Vogt



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Kirchberg

Das ideale Geschenk zu Weihnachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Jetzt bestellen und nur 11 Monate bezahlen! Digital- oder Print-Ausgabe. Verschenken Sie ein Abonnement Ihres Mitteilungsblattes 

Das wichtigste im Überblick: 

- Lieferbeginn: 01.01.2024

- endet automatisch am 31.12.2024

- 11 statt 12 Monate bezahlen 

- Gutscheinvorlage zum verschenken

Wir liefern das ausgewählte Mitteilungsblatt an die Adresse des Beschenkten, die Rechnung erhalten Sie. Nach der 

Mindestlaufzeit von 12 Monaten endet das Geschenkabo automatisch. Sie erhalten per Mail eine gestaltete 

Gutscheinvorlage zum Ausdrucken.  

Jetzt bestellen und Geschenkabo-Angebot sichern: 

www.duv-wagner.de/abonnieren und Aktionscode „Geschenk“ angeben

Sie sind noch kein Abonnent und wollen sich selbst eine Freude machen? 

Jetzt bestellen und Angebot für sich selbst nutzen.
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schöne e en
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unverpackt
Einkaufen in Kirchberg

Scheifale Jobs & Diebold GbR
Gutenzeller Straße 12
88486 Kirchberg/Iller

info@scheifale-unverpackt.de
www.scheifale-unverpackt.de
Telefon: 07354 / 93 47 56



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Kirchberg

Charles Dickens - A Christmas Carol - frei nacherzählt

Der Anfang der Geschichte liegt an einem verschneiten und kalten Morgen, einen Tag vor dem Weihnachtsfest. Im Büro des  
Geschäftsmanns Ebenezer Scrooge war es eisigkalt, weil er das Heizen für Verschwendung hielt. Der einzige Angestellte von Scrooge- 
ein gewisser Bob Cratchit - fror so dermaßen, dass er kaum in der Lage war mit seinen steifen Fingern den Federhalter zu greifen. 
Endlich kam die Stunde des Feierabends.

„Natürlich wollen Sie am morgigen Tag freihaben“, brummte Scrooge, „und das nur wegen Weihnachten, pah!“ Bob Cratchit brachte 
keinen Widerspruch heraus. „Es ist mir tatsächlich nicht recht“, wett erte Scrooge weiter, „denn an jedem fünfundzwanzigsten  
Dezember im Jahr muss ich Ihnen den Lohn für einen Tag Faulenzen bezahlen. Wie viel mich das in den ganzen Jahren kostet!“ Bob 
Cratchit suchte schnell das Weite. Doch kaum war die Tür hinter ihm ins Schloss gefallen, da wurde sie auch schon wieder geöffnet 
und eine fröhliche Stimme rief: „Frohe Weihnachten, Onkel, ich möchte Dich für heute Abend zum Weihnachtsessen einladen.“

Es war der Neffe von Scrooge. Doch der gab nur aufgebracht zurück: „Bäh, ich mag Weihnachten nicht. Das ist die Zeit, in der ich 
immer ärmer werde, weil ich Rechnungen begleichen muss. Ich mache Verluste und werde nur ein Jahr älter, und da soll ich nicht 
unzufrieden sein!“ Mit diesen Worten setzte er seinen Neffen unsanft vor die Tür.

Kaum war der Neffe außer Sichtweite, betraten zwei Herren das Büro. „Fröhliche Weihnachten!“ riefen sie Scrooge zu, „Wir kommen 
von der Armenfürsorge und sammeln für die Ärmsten unter uns etwas Geld. Welche Summe spenden Sie?!“ „Gar nichts werde ich 
spenden!“ schrie Scrooge verärgert und jagte die beiden Herren aus seinem Büro. Anschließend nahm er wieder am Schreibtisch 
Platz und arbeitete bis tief in die Nacht hinein.

An diesem Abend sollte dem alten Geizhals jedoch selber noch eine böse Überraschung zuteil werden. - Als er sein Haus erreichte, 
schien es ihm als sähe er im Türklopfer das Gesicht seines verstorbenen Geschäftspartners Marley. Damit nicht genug, nachdem er 
sich in seinen alten Lehnstuhl fallen gelassen hatte, stand der Geist von Marley leibhaftig und mit schweren Ketten behangen vor 
ihm. „Drei Geister werden Dir heute Nacht erscheinen, Scrooge, und höre gut auf das, was sie Dir zu sagen haben. Ansonsten werden 
Deine Ketten noch viel schwerer werden als die meinigen.“ Nach diesen Worten ließ der Geist von Marley Scrooge wieder allein mit 
seinen Gedanken.

Kurz darauf erschien Scrooge der erste Geist. - Der Geist der vergangenen Weihnacht. Er erinnerte Scrooge an seine unbeschwerte, 
fröhliche Jugend, als er vom Geld noch nicht abhängig war. Damals ging er aus und machte schönen Mädchen den Hof. Dann wurde 
sein Interesse für das Geld größer und größer bis er darüber alles andere vergaß. - Selbst das Mädchen, das einmal seine Verlobte 
gewesen war. „Du törichter Mensch“, sprach der Geist zu Scrooge, „Wie hast Du Dich nur so verändern können!“ Kaum hatte er diese 
Worte ausgesprochen, war der Geist auch schon verschwunden.

Ein paar Augenblicke später kam der zweite Geist zu Scrooge. - Der Geist der diesjährigen Weihnacht. Er sprach zu Scrooge: „Folge 
mir, ich will Dir etwas zeigen.“ Einen Moment später blickten sie in das kleine Zimmer von Bob Cratchit. Der Raum wirkte ärmlich, 
strahlte aber dennoch eine fröhliche Stimmung aus. Die Familie saß beim Essen. Das Mahl bestand aus einer winzigen Weihnachts-
gans und die Geschenke der Kinder bestanden aus Pullovern mit Flicken. Der kleine Sohn von Cratchit - Tim - war sehr krank und 
konnte nur an Krücken gehen. Dennoch freute er sich sehr über sein Geschenk. Scrooge empfand beim Anblick der Szene zum ersten 
Mal im Leben aufrichtiges Mitleid. Der Geist sprach: „Wenn niemand etwas für den Jungen tut, wird er das nächste Weihnachten 
nicht mehr erleben.“ Scrooge wurde traurig und wollte schnellstmöglich nach Hause. Auf einmal war der Geist verschwunden und 
Scrooge lag wieder in seinem Bett .

Scrooge war noch nicht ganz eingeschlafen, als ihm der dritte Geist erschien. - Der Geist der zukünftigen Weihnacht. Der sah fürch-
terlich aus und machte Scrooge Angst. „Komm mit mir!“, brummte der Geist und führte Scrooge erneut zum Haus von Bob Cratchit. 
Die ganze Familie war still und wirkte traurig. Scrooge liefen Tränen die Wangen hinunter: „Er ist tot, nicht wahr?“ Doch der Geist 
gab ihm keine Antwort, statt dessen brachte er Scrooge zum nahe gelegenen Friedhof. Vor einem Grabstein hielt er an. Scrooge las 
die Inschrift : „Hier ruht Ebenezer Scrooge“ Der alte Mann schrie entsetzt auf: „Bitte lieber Geist, lass das nicht geschehen.“ Aber der 
Geist war verschwunden.

Am nächsten Morgen erwachte Scrooge schweißgebadet in seinem Bett. Zügig schlüpfte er in seine Kleidung und lief schnurstracks 
zum Metzger, wo er den größten Truthahn kaufte. Auf der Straße rief er allen Leuten laut „Fröhliche Weihnachten!“ zu. Er traf auf die 
beiden Herren, die am Vortag eine Spende von ihm haben wollten und gab ihnen Geld. Dann besorgte er noch Spielzeug und machte 
sich voll beladen auf den Weg zu Bob Cratchit.

Er klopfte an die Tür und trat ein: „Fröhliche Weihnachten!“ rief er der überraschten Familie zu. „Ihnen, lieber Bob, verdopple ich ab 
sofort den Lohn. Morgen werden wir das Büro heizen. Außerdem werde ich dafür sorgen, dass der kleine Tim bald wieder gesund ist!“

So erreicht diese Weihnachtsgeschichte ihr Ende. Der kleine Tim wurde kurz darauf geheilt, und Scrooge führte noch ein langes und 
glückliches Leben. Später erzählten sich die Leute im Land, dass es keinen Menschen gäbe, der Weihnachten so achte und feiere wie 
der gute alte Ebenezer Scrooge.

Fotos + Grafiken: shutterstock Quelle: Weihnachtsmarkt.net
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Frohes Fest
und die besten Wünsche  
zum Jahreswechsel

Petra‘s  
Friseurstüble

Buchenstraße 4  
88486 Kirchberg/Iller

Tel. 0 73 54 / 93 41 89

©
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Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2024!

Familie Neher, Familie Hö� meir & Mitarbeiter

© dvw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2023.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr2024

Die Praxis ist vom 27.12.2023
bis einschließlich 5.1.2024 geschlossen.

© dvw

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahr

2024

Espachstr. 12, 88453 Erolzheim
Telefon: 07354/9373414



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Kirchberg

   

      Allen ein besinnliches Weihnachtsfest    
           und ein frohes und gesundes 

       Neues Jahr 2024 
 

  Danke für Ihr Vertrauen! 
 

       Martina Schwarm 
Praxis für Fußpflege, Berkheim 
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Wir wünschen frohe Weihnachten

Schreinerei · Innenausbau
· Fenster · Türen

88486 Kirchberg/Iller
Tel.: 07354-934182 Fax: 07354-8440
E-Mail: info@schreinerei-buechele.de
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Ulmer Straße 2/1 • 88450 Berkheim/Bonlanden 

Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch wünschen wir 

unseren Kunden und Bekannten

Wir wünschenWir wünschenWir wünschenWir wünschenWir wünschenWir wünschenWir wünschen
� iedliche Weihnacht� 
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Walter Gropper
88486 Kirchberg
www.gropper-kirchberg.de

Bülzenstrasse 9
Tel. 07354/2359

Frohe Weihnachten

alles Gute
für das neue Jahr



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Kirchberg

Wir wünschen allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten

besinnliche Weihnachtsfeiertage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Auto Kramer
Unterdettinger Weg 17

88486 Kirchberg
Tel. 07354 8444

Weihnachtszeit - stade Zeit,
die Herzen werden warm und weit,

die Kindheit, die Vergangenheit
ist nah und nicht mehr weit

und wenn die weißen Flocken fallen
keimt Hoffnung, Freude allenthalben.

Die Welt wird weiß und leuchtend rein,
blendend klar im Sonnenschein

erstrahlt das Heute, das Morgen und das Sein -
Weihnachtswunder

Autor: E. Beham

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Entspannte 
Feiertage



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus KirchbergWeihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Kirchberg
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Wir wünschen frohe Weihnachten
             und ein gutes neues Jahr 2024


